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Al Igeme i ne

I Rechtsqrundlaqe

Rechtsgrundlage für die in dlesem Band darge-
stellte vierteljährliche Kasgenstatistik
über die Ist-Ausgaben und Ist-Elnnahmen so-
uie den Stand der Schulden ist das cesetz
über die Finanzstatistik in der Faesung vom
I l. Juni 1980 (BGB:.. I S. 673, 782).

2 Berichtskreis und Erhebunqstatbestände

Berichtskreis

Zu dem Berichtskreis der viertelJährlichen
Kassenstatistik gehören nach § 2 Abs. 1 des
Finänzstati stik-cesetzes :

- der Bund und seine Sondervermögen iLasten-
ausgleichsfonds' (LAF) und iEuropean
Recovery Program' (ERp),

- die Länder einschließIich der Stadtstaaten
Hamburg, Bremen, BerIin (West). Sonderrech-
nungen der Länder werden - abweichend von
den Verfahren in der Jahresrechnungsstati-
etlk - nicht einbezogen,

- dle Gemeinden und Gemeindeverbände (Gv.).

In der viertelJährlichen Kassenstatistik unbe-
rücksichtlgt bleiben:

- die Flnanzen der Krankenhäuser und Hoch-
schulkliniken mit kaufmännischem Rechnungs-
vre 8e.n,

- die den Europäischen cemeinschaften zuflie-
Senden Antell.e an den zöllen und der Umsatz-
steuer sowie die Ausgaben der EG für trtarkt-
o rdnungsmaßnahnen.

E rhebunqst atbestände

Nach § 3 Abs. I Nr. 2, § 4 Nr. 2, § 6 Nr. 3

des Pinanzstatlstischen Gesetzes werden in
der viertelJährIlchen Kassenstatistik erfaßt3

- vierteljährlich die Ist-Ausgaben und Ist-
Einnähmen der vorstehend genannten öffent-
lichen Haushalte in der Gllederung nach
Ausgabe- und Einnahmearten,

am Ende eines jeden ViertelJahres der Stand
ihrer Schulden.

und methodi sche Erläuterungen

3 Durchführunq der Statistik

Datene rfassunq
Das zahlenmaterial der vierteljährlichen
Kassenstatistik wird den euartalsabschlbssen
der Gebietskörperschaften entnommen (sog.
Sekundärstatist.ik).
Berichtsstellen für die staatlichen Viertel-
jahresergebnisse sind das Bundesf inanzmini-
sterium und die Länderfinanzministerien bzw.
die Statistischen Landesämter. Die Lieferung
der Daten an das Statistische Bundesamt er-
folgt per Erhebungsbogen. Die Kassenergeb-
nisse der kommunalen Haushalte werden von
den Statistischen Landesämtern mittels Er-
hebungsbogen erfaßt, dessen Gliederung der
kommunalen Haushaltssystematik (Gruppierungs-
plan) entspricht. Das statistische Bundesamt
erhält die zu Landesergebnissen zusammenge-
stellten Daten über die kommunalen Ausgaben
und Einnahmen.

Daten au f re i tung
Zur besseren Vergleichbarkeit der verschie-
denen öffentlichen Haushelte werden im Rahmen
der finanzstatistischen Aufbereitung zu- und
Absetzungen an den gemeldeten Kassenerqeb-
nissen vorgenommen 3

Abset ungen

- Für die finanzstatistische Darstellung wer-
den Ausgaben und Einnahmen, die zu Doppel-
zählungen innerhalb eines Einzelhaushalts
führen, abgesetzt. Bei Bund u'ld Ländern
sind es die haushaltstechnischen Verrech-
nungen (durchlaufende GeIder, Erstattungen
u.a.), in den kommunalen Haushalten die
"inneren verrechnungen',, die Zuführungen
zwischen Verwaltungs- und Vermögenshaus-
halt sowie die kalkulatorischen Kosten und
deren Einnahmegegenbuchungen.

- Bei der finanzstatistischen Zusammenfassung
des Landeshaushalts Bremen mit den Haushal-
ten der Stadtgemelnden Bremen und Bremer-
haven wird der Zahlungsverkehr zwischen
diesen Gebietskörperschaften eliminiert.

- Nicht in den Anqaben enthalten ist beim
ERP-Sondervermögen die Liguiditätshilfe
für Ausfuhrgeschäfte, deren plafon<l 500
!,liII. DM beträgt und der revolvierend von
der Kreditanstalt für Wiederaufbau in An-
spruch genommen wird.
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- Dle Geserbesteuerumlage der Gemeinden an

Bund und Land wlrd finanzgtatistlEch nicht
unter den Ausgaben nachgewiesen, sondern
von den Einnahmen der Gemelnden aus der
Gerrerbesteuer nach Ertrag und Kapital ab-
gesetzt.

- Bei einigen Ländern sind die Einnahmen aus
der Grunderr^terbsteuer und die Weiterleitung
der I.{ittel an die Gemeinden,/Gv. statistisch
um die Beträge gekürzt worden, die die Ge-
meinden/Gv. entgegen der bundesrechtlichen
Regelung über die Steuerverteilung noch
aIs elgene Steuerelnnahme ausweisen (s.u.
Punkt 7 ) .

- Die Leistungen nach dem Bundesausbildungs-
förderungsgesetz und nach dem Unterhaltsvor-
schußgesetz, die Lastenausgleichsleistungen,
das wohngeld, die Ausgaben für den Katastro-
phenschutz und aIIe anderen Leietungen für
Rechnung des Bundes sowie dle Eratattungen
dleser Zahlungen r.rerden - soweit statistisch
gesondert erfaßt - bei den Gemeinden und Ge-
meindeverbänden flnanzstatistlsch wie durch-
Iaufende Gelder behandelt, d.h. eliminiert,
da sie bel Bund, LastenauEglelchsfonds und
Ländern aIs unmittelbare Auegaben nachgewie-
sen werden.

Zusetzunqen

- Im Bundeshaushalt und in den Haushalten
einiger Länder werden die Kreditaufnahmen
nettor in der finanzstatlstischen Darstel-
Iung dagegen brutto, d.h. Aufnahmen und

Tilgungen getrennt, nachgewiesen.

- Dle Ergänzungszuweisungen des Bundes an
finanzschwache Länder sowie die hierfür
verwendeten Umsatzsteuereinnahmen werden
beim Bund in Ausgabe und Einnahme brutto
ausg ewi esen ,

3. vj 1987: 383,'3 t'li1l. DM,

3. vj 1986: 371,9 MilI. Dl'|,

l.-3. vj 1987: I 349,8 Mi11. DM,

l.-3. vj 1986: 1 278,8 MiII. Dt'!;

- Für den Landeshaushalt Rheinland-Pfalz wird
der Nettonachweis der Leistungen nach dem

Bundesentschädigungsgesetz (BEG) auf den
BruttonachHeis der Einnahmen und Ausgaben
umgestellt.

tl Finanzstatistische Begriffe
- Ausgaben,/Einnahmen der Iaufenden Rechnung

Summe aller Ausgaben und Einnahmen, die im
Rahmen des Verwaltungsvollzugs sowie des Be-

triebs von Ej.nrichtungen und Anstalten mei-
stens regelmä8ig anfallen und nicht vermö-
genswirksan sind (Personalausgaben, laufen-
der Sachaufwand, Zinsausgaben und -einnah-
men, Zuselsungen und Zuschüsse für Iaufende
zwecke, Gebühreneinnahmen, Steuern), berei-
nigt um Zahlungen von gleicher Ebene'

- Ausgaben,/Einnahmen der KaPitalrechnung

Summe aller Ausgaben und Einnahmen, die eine
Vermögensveränderung herbeiführen oder der
Pinanzierung von Investitionen anderer Trä-
ger dienen und keine besonderen Finanzie-
rungsvorgänge darstellen (Baumaßnahmen, Er-
werb und Veräu8erung von Sachverm'69en, Zu-
weisungen und Zuschüsse für Investitionen,
sonstige Vermögensübertragungen, Darlehens-
gewährungen und -rückfIüsse), bereinigt um

Zahlungen von gleicher Ebene.

- Bereinigte Ausgaben,/Einnahmen

Summe der Ausgaben und Einnahmen der lau-
fenden Rechnung und der Kapitalrechnung.

- Haushaltstechnische Verrechnungen

slnd interne verrechnungen in den öffent-
Iichen Haushalten, die für die finanzsta-
tistische Darstellung zur Vermeidung von
Doppelzählungen eliminiert werden.

- Pinanzierungssaldo
Saldo der Bereinigten Ausgaben und Einnah-
men zuzü9Iich bzw. abzüglich des Saldos
haushaltstechnischer Verrechnungen.

- Besondere Finanzierungevorgänge

Unter den besonderen Finanzierungsvorgängen
sind die den Gesamthaushalt einer KörPer-
scha f t ausg Ie ichenden pe r iodenüberg re i f e nden
Finanztransaktionen zusammengefaßt.

Ausqaben:

Ti lg ung

Rü ckz ahl ung

Zuführungen an

Deckung von
Vorjahresfehl-
beträ9en (So11-
fehl becrä9e )

von Krediten
einschl. Darlehen

E i nnahmen 3

Au fn ahme

von der
Sozialversicherung

innerer Darlehen

Rü ckI ag en

Au fnahme

Entnahmen aus

Ü be r sc hüsse
aus Vorjahren
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- Finanzstatlstischer AbschluB

( tttehr ausgaben/t{ehr ei nnahmen )

Finanzierungssaldo zuzü9 Iich,/abzü9I ich
der besonderen Finanzierungsvorgänge.

Fundierte Schulden

Als fundierte schulden gelten alle Kredite,
die haushaltsnä0ig vereinnahmt urerden. Dazu
zählen nlcht die Kredite, die zur 0ber-
brückun9 vorübergehender Kassenanspannungen
aufgenommen werden (sogenannte schwebende
Schul,den). Die Schulden aus Kreditmarkt-
mitteln enthalten - abweichend von Fachse-
rle ltl Reihe 5 - auch die auf fremde Wäh-
rung lautenden Schulden der Gemeinden sowle
dle Kredltähnlichen Recht.sgeschäfte, da C.lese
lm Rahmen der vierteljährlichen Erhebungen
nicht gesondert erfaBt werden.

5 Zahlungsberelche und finanzstatistische
Bereinigung

Z ahl ung sbe re i che

Bestitrunte Zahlungen der öffentlichen Haus-
halte untereinander und mit anderen Berei-
chen, insbesondere laufende und investive Zu-
weisungen, Erstattungen, Schuldendiensthil-
fen, Zinsen und Darlehen, werden in den Ta-
bellen nach Bereichen (= Zahlungsgeber, Zah-
Iungsempfänger ) gegliedert.

Unter dem'Öffentlichen Bereichr werden hier-
bei neben den Gebletskörperschaften auch die
Sozialversicherung (einschI. Bundesanstalt
für Arbelt und Träger der 6ffentlichen Zu-
satzversorgung), die Zweckverbände und die
sonstigen jurlstlschen Personen zwlschenge-
meindlicher Zusanmenarbeit subsumiert.

Die Zahlungen an (von) Unterhehren, priva-
te(n) Haushalte(n) und an die (von der)
übrige(n) Welt sind finanzstatistlsch als
Zahlungen'an (von) andere(n) Bereiche(n),'
klassifiziert. Eine Ausnahme bilden dle Zu-
schüsse für laufende Zwecke an Organisa-
tionen ohne Erwerbszweck (Staat: Gruppe 585,
Gemeinden,/Gv.: Untergruppe 717) und die Er-
stattungen an 'sonstige Bereiche" (Staat:
Obergruppe 67, Gemeinden/Gv. : Untergruppen
575 bis 577 ) , die vergleichbar mit dem
Staatsverbrauch in den volksrdirtschaftlichen
Gesamtrechnungen aIs laufender Sachaufwand
nachgewiesen werden.

Die Abgrenzung der einzelnen Bereiche richtet
sich irn wesentlichen nach den entsprechenden
Vorschriften der staatlichen und kommunalen
Haushaltssystematik,

Finanzstatistische Bereinigung

Durch die Zahlungen zwischen den einzelnen
öffentlichen Haushalten ergeben sich bei der
Zusammenfassung der Ergebnisse mehrerer Kör-
perschaften oder Körperschaftsgruppen zu
einer Darstellungsebene Doppelzählungen. Die
finanzstatistische Bereinigung dieser Doppel-
zählungen. erfolgt dabei nicht bei einzelnen
Ausgaben- oder Einnahmenarten, sondern global
bei den Ausgabe- und Einnahmesummen, in dem
die darin enthaltenen Zahlungen zwischen den
einzelnen Körperschaften oder Körperschafts-
gruppen - in Höhe der Zahlungseingänge - in
einer Summe abgesetzt werden. Eine Ausnahme
bilden die Schuldenaufnahmen bei Sozialver-
sicherungsträgern, der Bundesanstalt für Ar-
beit und den Trä9ern der öffentlichen Zusatz-
versorgung (Sozialversicherung), die - ent-
sprechend der staatlichen Haushaltssystematik
aIs Zahlungen von anderen Bereichen (Kredit-
markt im weiteren Sinne) behandelt und daher
bei der aereinigung nicht berücksichtigt
werden.

6 ErgqDnisdarstellung

Tabellenprog ramm

Die statistischen Ergebnisse werden regel-
mäßig sowohl für das Berichtsvierteljahr aIs
auch jeweils für die kumulierten Vierteljah-
re (Halbjahr, Dreivierteljahr, Jahr) 9e-
trennt in zwei gleich aufgebauten Tabellen-
gruppen dargestellt. Tabellen 1 bis 7 ent-
halten die Ausgaben und Einnahmen des jewei-
Iigen Berichtsvierteljahres sowie den Schul-
denstand zum ouartalsanfang und -ende. Tabel-
Ien 8 bis '13 zeigen die Ausgaben und Einnah-
men der kumulierten Vierteljahre (entfallen
im 1. vj).

In der Tabelle 1 (8) werden die wichtigsten
Daten aller erfaßten öffenttichen Haushalte
(Gesamthaushalt) nach Ausgabe- und Einnahme-
arten und Körperschaftsgruppen dargeboten. Es
fo}gen je eine übersicht über die kassenmäßi-
gen Bauausqaben der öffentlichen Haushalte
nach Aufgabenbereichen (Tabe1Ie Z bzw, 9l
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und ihrer Steuereinnahnen nach einzelnen
Steuerarten (TabelIe 3 bzw. l0), ebenfalls
mi! Vergleichsdaten aus dem VorJahr. De-
taillierte, nach Ausgabe-/Einnahmearten und

Ländern gegllederte Daten des Gesamthaushalts
enthält Tabelle { (tt), während in den Tabel-
len 5 und 6 (12 und 13) nur die Ergebnisse
der einzelnen konmunalen Körperschaftsgruppen
dargestellt werden. Tabelle 7 zeLgL den Stand
der öffentllchen Schulden nach elnzelnen Ar-
ten, Körperschaftsgruppen und Ländern.

Darstellung der Au und Einnahmearten
Die Ausgaben und Einnahmen sind in den Ta-
belIen nach gesamteirtschaftlichen Zusammen-
hängen geordnet. Durch Aufteilung der Ausga-
ben und Einnahmen nach'laufender Rechnung',
iKapitaLrechnung' und'besonderen Finanzie-
rungsvorgängen' werden dabei

dle dem laufenden verbrauch dienenden Fi-
nanzvorfäIle,

- die Im gesamtwirtschaftlichen SInne vermö-
gensverändernden Vorgänge und

- die zur Deckung der Pinanzierungslücke zwi-
schen Auag.aben und Elnnahmen bestimmten,
per lodenübergreifenden Pinanzierungstrans-
akt ionen

herausgestellt (s. Pkt. {) und unter Berück-
slchtigung finanzstatlstischer zu- und Abset-
zungen ( haushaltstechnische Verrechnungen u .ä ' )

bis zum kassenrnäßigen Abschluß fortgeführt.

7 Sonstige Hin$reise

Invest it ionshi I f eabgabe

Seit dem l. Januar 1983 eind dem Bund ver-
bindlichkeiten aus der nach dem Haushaltsbe-
gleitgesetz zu erhebenden Investltionshilfe-
abgabe entstanden. Das Aufkommen ist entsPre-
chend der veranschlagung im Bundeshaushalts-
plan In dIe Gesamtsumme der Kredltaufnahme
einbezogen worden. Nachdem das Bundesver-
fassungsgerlcht die Abgabe für rechtsunwirk-
sam erklärt hatte, entschied slch dIe Bundes-
regierung filr' eine vollständige RückzahIung.
Diese Rückzahlung lst als Schuldentilgung
nachgewieeen.

In den oaten der Schuldenstatistik, die eine
tiefere Gliederung vorsieht aIs die finanz-
statistische DarsteIIung, werden die Verbind-
lichkeiten aus der Investitionshilfeabgabe
als gesonderte Schuldart nachgewiesen.

steue re innahmen

In der vierteljährlichen Kassenstatistik der
öffenttichen Haushalte wird das kassenmäßige
Ist-Ergebnis der Steuereinnahmen der Gebiets-
körperschaften im jeweiligen Berichtsviertel-
j ahr der verteilun der cemeinschafts-
steuern und der Gewerbesteuerunlage erfaßt.
Zur inhaltlichen Abgrenzung des statistischen
Nachweises der Steuereinnahmen in anderen
Veröffentlichungen (2.8. Reihe 4 der Fach-
serie 14: Steuerhaushalt) ist irn einzelnen
zu beachten, daß im vorliegenden Bericht:

- die EG-AnteiIe an den Zöllen und der
Umsatzsteuer nicht enthalten sind;

die kommunalen Steuereinnahmen der Stadt-
staaten Hamburg, Bremen, BerIin (west)
finanzstatistisch nicht den Steuern der
Gemeinden und Gemeindeverbände, sondern
den Steuern der Länder zugerechnet
werden i

- die Anteile der Mehrhrertsteuer, die der
Bund als Ergänzungszuweisungen an finanz-
schwache Länder gibt, den Steuereinnahmen
des Bundes und nicht denen der Länder zu-
gerechnet werden (Bruttonachweis) ;

- die Steuereinnahmen der öffentlichen
Haushalte um die Investitionszulage nach
§ 4b Investitionszulagengesetz (BGBI. I
1982, S. 645 ff.) gekürzt sind.

3. vj
3. vj

1.-3. vj
1.-3. vj

r 98?:
r 986:
l 987:
I 986:

19,2 MiII.
79,1 tr,tiII.
91,3 Mirr.

388,1 t,ti1I.

DM,

OM,

DM,

DM;

DM,

DM,

DM,

DMi

- die Länder nach Einführung des neuen
Grunderwerbsteuerrechts zum 1. Januar
1983 den TeiI des Grunderwerbsteuerauf-
kommens, den sie ihren Kommunen überlas-
sen, haushaltssystematisch unterschied-
lich behandeln: Einige Länder verbuchen
das Grunderwerbsteueraufkomnen - mit Aus-
nahme von Abwicklungsbeträgen nach dem

alten Recht (Zuschlag zur Grunderwerb-
steuer) - volI aIs Landessteuer und

überlassen ihren Gemeinden TeiIe davon

3. vj
3. vJ

-3. vj
-3. vj

r 987:
r 986:
1987:
1986:

0,3 Mirr.
3,3 MilI.
1,8 r,riIl.

I 5, 1 MilI.
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als Zurreisungen, die in der vorllegenden
D!rstel,Iung berücksichtigt werden. Andere
Länder verbuchen nur den thnen effektiv
verblelbenden TeiI als Landessteueri den
kommunalen Anteil verbuchen die Gemein-
den/Gv. aIs origlnäre Steuerelnnahmen. Da
hierdurch der Einzelvergleich der staat-
Iichen und kommunalen Anteile gestört
ist, empfiehlt es sich, nur das Grund-
erwerbsteueraufkommen insgesamt ( staat-
Iiche und kommunale Anteile zusammenge-
fa8t) zu Vergleichszwecken heranzuziehen.

Europäische cemeinschaften ( EG)

Seit dem Haushaltsjahr l97l stehen die Ab-
schöpfungsbeträ9e bei preisausglelchsmaßnah-
men sowie die Zollante1le den EG als eigene
Einnahmen zur Verfügung. Aufgrund eines Be-
schlusses des Rates der EG vom 21. April 1970
wird seit dem Haushaltsjahr 1975 au8erdem ein
TeiI der Umsatzsteuer des Bundes an die EG
als elgene Einnahme abgetreten. Diese Einnah-
men sowie Ausgaben der EG für Uarktordnungs-

Au s9 abe-/Ei nnahmea rt
Personalausgaben.

Löhne und Gehälter ....

maßnahmen bleiben in der viertelJährlichen
Kassenstätlstik unberücksichtigt.

Vergleichbarkeit der Daten

Die Verqleichsdaten des Vorjahreg weichen we-
gen inhaltlicher Anpassungen von den früher
veröffentllchten Ergebnissen ab. Die relativ
hohen Abweichungen beirn Land Bayern ergeben
sich dadurch, daß 1987 Hochschulklini.ken mit
kaufmännischen Rechnunqswesen aus dem Staats-
haushalt ausgegliedert werden. In (ier folgen-
den 0bersicht sind dle entsprechenden ver-
gle ichsdaten zusammenqestel lt.
Nicht berücksichtiqt ist dabei die UmstelIung
des Naehweises der Sozialhilfeausgaben bei den
Landkreisen und kreisfreien Städten des Landes
Baden-Württembe.rg im Laufe des Jahres 19g7,
weil sich vlerteljährliche Vergleichsdaten
nicht ermitteLn Iassen. Nur eingeschränkt mit
dem Vorjahr vergleichbar sind vor allem die
kommunalen Ausgaben für 'Renten u.ä. an natür-
Iiche Personen', die den ,Zahlungen an andere
Bereiche" zugeordnet lrerden.

Berlin
(west)

Angleichung der Ergebnisse für das l.-3. Vierteljahr 1985 an den aktuellen Berichtsstand
MiII. DM

Laufender Sachaufwand
Unterhaltung des unSonstige sächliche

Laufende Zueeisungen
an andere Bereiche
an Unternehmen ....

Ausgaben der lauf
Sachinvestitlonen

und Zuschüsse .. .

- 598.7
- 598,7
- 502, I
- 20,1
- 492,0
+ 305,2
+ 305,2+ 305,2
- 795,6
- 36,7
- 7 11- 7,1
- 29,6
+ 29,1
+ 29,1
- 7 16- 803,2
- 185,0
- 195,0

- 596,7- 596,7
- 439,1
- 20,1
- 4r9,0+ 305,2+ 305,2+ 305,2- 73 0,5
- 36,7

2
2

53

,()
,0,:beweglichen Vermögens

Ve rwalt ungsausgaben 5

BaurnaBnahmen

enden Rechnung ..

Hochschulen ( einschl. Hochschulkl iniken)

- 65,0

55,0

Erwerb von beweglichen Sachen ....
Ve rmögensübe rt r agung en

Ausgaben der KapitalrechnungBereinigte Ausgaben
Zu- und Absetzungen

+ Nettostellungen

Sonst ig e
Sonstige laufende, Einnahmen

von Sozialversicherung
von anderen Bereichen

Gebühren, sonstig
Sonstige Verwaltu

Ve rmö9ensübe rt rag
Zuschüsse für I ren Bereichen ...

Zuschüsse für invästitionen an andere Bereiche
+
+

7
7

29
29
29

7

3,
0,
7.
0,
0,

92
54

1

,1
,1
,6
,1
,l
,6

738,2
185,0
185,0Summe lt. AbschluÄnachweis ung der Bundeshauptkasse/ZentraI-kasse b. BAA/Landesha uPtkasse

Einnahrnen aus wi rtschaftlicher Tätl 9keLaufende Zuweis ungen und Zuschüsse
988,2
672,7

17,8
O'4
0r4

17 ,4
17 ,4
75,3
74,0
lr3

765,g
4 '24r2
4,2

77O,O
195,0
185,0

2
9I
4
4
4
4
3
0
3
0
2
2
2
2
0
0

65 ,0
3t,8

vom öffentll chen Bereich
str äge rn

e Entgelte
ngseinnahmen usw.Einnahmen der laufe nden Rechnung

17,
17,
75,
74,

1,
734,

4,
4,
4,

73 8,
185,
185,

un9en
nvestitlonen von andeElnnahmen der Kapi taI rechnungBerelnlgte Bi nnahmenZu- und Absetzungen+ Nettostellun 9enSumne It. Abschl uBnachweisung der Bund

- 9s5,0

31,8

31,8

fnsgesant Bave r n

kasse b. BM,/ Land eshauptkasse
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öffentllche Finanzen in den ersten drei Quartalen 1987

Die Kässendaten über die öffentllchen Ausgaben
und Einnahmen ln den ersten drei Quartalen
1987 zeigen, daß die schon im ersten Halbjah,r
1987 zu beobachtende Tendenz stelgender De-
flzite weiter anhält. Den Ausgaben aller Ge-
bietskörperschaf ten (einschl. Laatenaua-
glelchsfonds (LAF) und ERP-Sondervermögen,
aber ohne Hochschulklinlken und Krankenhäusern
mit kaufmännischem Rechnungsr.resen) ln Höhe von
{31,9 }trd. DH standen Elnnahmen in Höhe von
390r7 Mrd. DM gegenüber, so da8 sleh unter Be-
rücksichtigung der Berelnigung um haushalts-
technische verrechnungen ein Finanzlerungs-
saldo von rll,l l,lrd. DM ergab. Damit Ist dag
Deflztt der öffentllchen Gebietskörperschaften
um 8r8 ürd. DM oder + 27,1 I gegenüber dem

entsprechenden Vergleichszeitrar'rn I 986 ange-
atlegen. während der verhaltene Ausgabenzu-
wachs von insgesamt + 3,3 I - methodisch be-
reinigt um dig Nachuelsänderung der Sozlal-
hilfeausgaben der Gemeinden,/Gv. ln Baden-
württemberg - dle vom Finanzplänungsrat vor-
gesehenen Grenzen von * 3r0 t nur gerlngfü-
gig überschritt, waren es vor allem die mit
+ 1,3 t achwach angestiegenen Elnnahmen, dle
diesen erhöhten Einanzlerungssaldo bewirkten.
Der zusätzliche Flnanzierungssaldo verteilte
elch nit 3,7 trtrd. DI{ (+ 18,0 t) auf den Bund
(einschl. LAP und ERP), zu 3, il l,lrd. Du

(+ 31,9 l) auf die Länder und zu 1,7 ilrd. 0M

(+ 134,8 t) auf die Gemelnden/Gv.

Aus dem unterschiedllchen Prozentualen An-
stieg der Finanzierungssalden der elnzelnen
Gebietskörperschaften nird deutlich, daß die
Ausgaben und Elnnahmen von Bund, Länder und
Geme i nden/Gv. versch ledene Entwick lungen auf wle-
sen. Die Ausgaben des Bundes nahmen gegen-
über den ersten neun l,ionaten dea Vor jahres
nur um + 2,3 t auf 199r7 Mrd. Dl,l zu. Aller-
dings wurden im vergangenen Jahr zahlungen an
dle Rentenverslcherungsträger zeltlich vorge-
zogen, so da8 der Ausgabenan8tleg slch auf
elne erhöhte VorJahresbaslE bezleht. Die um

den BaEiseffekt berelnlgte Zuwacharate der
gesanten Ausgaben des Bundes betrug 3,3 t und
entspricht dem Gesamtdurchschnitt.

Demgegenüber stlegen dle Ausgaben der Länder
um rlr3 t auf 180,8 Mrd. DM an, und dle der
Gemelndlen,/Gv. um + tlr0 t auf 109r0 l,lrd. DM.

Bei den Ländern trugen insbesondere dle Sach-
aufwendungen, die laufenden zuteisungen und

Zuschüsse sowie die Sachinvestitionen - sPe-
ziell Baunaßnahmen - zum Ausgabenwachstum bei,
während eich die Ausgaben der Gemeinden/Gv.
vorwiegend durch den starken Anstieg der So-
zialausgaben sowie die überdurchschnittlich
gestsiegenen Pe rsonalaufwendungen erhöhten.

Ahnlictr wie bei den Ausgaben sind auch bei den
Einnahmen größere Unterschiede bei den einzel-
nen Gebietskörperschaften zu erkennen. Auf-
grund eines beträchtlichen Rückgangs der Ge-
winnabführungen der Bundesbank sowie eines
höheren Steuerrückerstattungsfalles flossen
dem Bund ln den ersten drei Quartalen 1987

nur * 0,4 t mehr Einnahmen (insgesamt 17512

Mrd. DM) als in der gleichen zeit deg Vor-
jahres zu. Die Einnahmen der Länder und der
Gemeinden/Gv. erhöhten sich demgegenüber je-
wells um + 2,4 t auf 166,7 Mrd. DM bzw,
105, 1 Mrd. D!'t.

Der aus der Ausgaben- und Einnahmenentwicklung
sich ergebende Finanzierungssa),do von 41, I

Mrd. DM wurde in Höhe von 36,7 ürd. Dtt über
Kreditmarktmittel abgedeckt. tllnzu kanen l.tünz-
einnahmen des Bundes in Höhe von 0,2 ürd. Dlt.
Unter Berücksichtigung der Vorjahresfehlbe-
träge von 0,8 ürd, DM (netto) und der Rückla-
genentnahme von 0,1 Mrd. Dttl (netto) verblieb
ein Ausgabenüberhang von 4,8 Mrd. Du, dessen
Finanzierung über Kassenkredite und Kassenbe-
stände erfolgte.

Die Ausgaben der Iaufenden Rechnung haben sich
mit + 3,3 t ähnlich entwickelt wie die um

+ 3,1 t gestiegenen Ausgaben der Kapitalrech-
nung. In der laufenden Rechnung standen den
leicht gesunkenen Zlnsausgaben sowle den ver-
halten gestiegenen Sachausgaben kräftige Aus-
gabenzuwächse bei den Ausgaben für das Per-
sonal sowie den zuweisungen und Zuschüssen
gegenüber, während in der Kapitalrechnung die
belden hauptsächlichen Ausgabearten'Sachln-
vestitionen" und "Vermögensübertragung' in
etwa g).e ichmäßig zunahmen.

In der Iaufenden Rechnung der öffentlichen
Haushalte trugen in den ersten drei Quartalen
1987 die Personalausgaben. der Iaufende Sach-
aufwand sowie die laufenden Zur.reisungen und
Zuschüsse in unterschiedlichem Mage zum Wachs-
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tum der Ausgaben bei. Die Personalausgaben er-
höhten sich ln BerichtszeiCraum ur rt,3 t auf
l35rrl tlrd. Dtrl und damit stärker als die seit
Jahresbeglnn gültigen höheren Tarife (+ 3,4 l)
für die öffentllch Bedlensteten. Der über-
durchschnittliche Anstieg bel den Kommunen
(+ Srtl t) dürfte vor allem durch personalaus-
weitungen iin Berelch des Umweltschutzes, der
Sozialhilfe und der Volkszählung, aber auch
durch zusätzliche Stellen (oftrnals aus ABM-
l,litteln) in anderen Bereichen bedingt sein. Da
ABü-Kräfte überwiegend von der Bundesanstalt
für Arbelt flnanzlert werden, dtie Vergütungen
slch aber zunächst voll auf der Ausgabenseite
der Kommunen niederschlagen, können insoweit
die komrnunalen Personalausgabenzuwächse über-
zeichnet sein.

Im Vergleich zum Vorjahreszeitraum liegt die
Zunahne der Sachaufwendungen um + 3,1 t auf
insgesamt 63,1 Mrd. Dtrl unter dem Durchschnitt
des gesamten laufenden Ausgabenanstiegs. Hier-
zu verhalfen insbesondere die Sachaufwendungen
des Bundes mit + 2,2 l, davon militärische
Beschaffung als der stärkste posten mit
+ 1,0 $ und der Gemelnden/Gv. mit ebenfalls
+ 2,2 l, während dle Länder mlt + 5,6 t

einen auffallend hohen Anstleg verzeichnet.en.
Die deutlichste Zunahme der Sachausgaben ergab
sich dabel ln den Stadtstaaten (Hamburg
+ 5,9 t, Bremen + 8,2 l, Berlln + 8,1 t) und
den Elächenländern Niedersachsen (+ 6,2 t) und
Baden-Württemberg (+ 7,5 t).

Gesunkene Kapitalmarktzinsen und die Konsoli-
dlerungserfolge der Ietzten Jahre haben den
seit elniger Zeit zu beobachtenden verringer-
ten AnsCieg der Zinsausgaben ermbglicht. Im
Berichtszeltraum nahmen die Zinsausgaben sogar
um - Or 2 t auf insgesamt 45,28 tilrd. Dü ab,
wozu der Bund (- 0,9 t auf 24,3 ürd. DM) und
die Gemeinden/Gv. (- l,{ t auf rlrg Mrd. DM)
prozentual ähnlich beitrugen. Aber auch die
Länder wendeten mit lnsgesamE 16,2 Mrd. DM nur
leicht höhere Zinsausgaben aIs im gleichen
Vorjahreszeltraun auf (+ 1,3 t), wobei auf-
g rund unte rech ledli cher Schuldenentwlcklu ngen
und abweichender Zahlungstermine dle Zuwachs-
raten von Land zu Land in stärkerem Maße
scherankten (2.8. Saarland + 4,9 t, Baden-
Württemberg - rtrB t).

Der vom Betrag her bedeutsamste Ausgabenposten
der laufenden Zuweisungen an öffentliche ttaus-
halte bzw. der Zuschüsse an andere Bereiche
von insgesamt 197,9 trlrd. Di{ soll aufgrund ver-

schiedenartiger Bestimmungsfaktoren getrennt
nach Haushaltsebenen näher beleuchtet werden.
Von den laufenden Zuweisungen an den öffent-
Iichen Bereiche in Höhe von I10,5 t{rd. Dil
(+ 3,3 t) Ieistete der Bund in den ersten neun
I.lonaten 1987 insgesamt 55r4 Mrd. Dtt (+ 0r2 g).
Die wichtigste Änderung der Entwicklung der
Bundeszuweisungen an den öffentlichen Bereich
bestand in erhöhten Zahlungen an die Trä9er
der Iandwirtschaftlichen Sozialversicherung
(+ 0,4 ttrd. DH) sowie in verringerten }tittel-
abflüssen an die Rentenversicherungsträger
(- Org Mrd. Dl{), obwohl Aufwendungen zur Ab-
deckung der Defizite der knappschaftlichen
Rentenversicherungsträger (0,4 Mrd. Dlt) und
nach dem Gesetz zur Anerkennung von Kinderer-
ziehungszeiten (0,3 Mrd. DM) angefallen sind.

Die kräftige Ausweitung der Länderzuweisungen
an die öffentlichen Haushalte um + 5, I t auf
30,3 Mrd. DM geht vorwiegend auf erhöhte
Zweckzuweisungen an Gemeinden/Gv. (+ 8,2 t auf
insgesamt 5,7 Mrd. DM) sowie auf die allgemei-
nen Finanzzuweisungen der Länder im kommunalen
Finanzausgleich (+ 4,8 t auf 20,2 Mrd. DM) zu-
rück. Allerdings wird die Enthricklung der
komrnunalen Finanzzuweisungen dadurch verzerrL,
daß 1987 in Nordrhein-Westfalen (+ G,4 t)
die unmlttelbare Beteiligung der kreisfreien
Städte und der Kreise an der Grunderwerbsteuer
zugunsten einer Einbeziehüng dieser Steuer in
den allgemeinen Steuerverbund entfiel. Ein
weiterer Grund für die erhöhten Zahlungen der
Länder waren die um + 17,7 B angestiegenen
Leistungen der ausgleichspflichcigen Länder
Hessen (+ 55,3 t) und Hamburg (+ 34,0 t) im
Ratunen des Lände rf inanzausgleichs.

Die Entwicklung der Iaufenden Zuweisungen der
Gemeinden/Gv. an den öffentlichen Bereich
l+ 7,2 t auf 2r1,8 Mrd. DM) erklärt sich sowohL
durch kräftige Zunahmen der Umlageausgaben der
Mitg Iiedsgemeinden an Gemeindeverbände
l+ 7,7 t auf 15,4 Mrd. DM) als.auch der son-
stigen Iaufenden Zuweisungen innerhalb der
kommunalen Ebene für spezifische Aufgaben
(+ 6,8 t auf 7,7 urd. DM).

Die laufenden Zuschüsse an den nicht-öffent-
Iichen Sektor hatten von allen Ausgabengrößen
der laufenden Rechnung mit + 6,3 t auf
87r3 Mrd. DM den stärksten zuwachs zu ver-
zeichnen. Beim Bund (+ 5r7 t auf 42,4 Mrd. DM)
fiel vor allem der starke Anstieg der zah-
iungen an Unternehmen (+ 9,9 t auf 5,9
ltrd. DM) ins Gewicht. Hierfür maßgeblich waren
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ln ergter Llnie die flnanziellen Hllfen an den
Steinkohlenbergbau (+ 0,9 l,lrd. Dl,{ auf 1,5
tlrd. Dl.l), dle dieser als Ausglelch f ür dle
d rastl sch ve rachlechterte wettbeue rbssituat lon
der deutschen Steinkohle infolge elnes gefal-
lenen Dollarkurses und gesunkener öIpreise er-
hielt. Aber auch die urn 5, I t auf 27,5 !lrd. Dtl

angewachsenen Bundesausgaben für Renten und
Unter8tützungen haben den Bundeshaushalt in
8tärkereß tlaße zusätzlich belaetet, wobel elch
im einzelnen unterschiedliche Entwicklungen
ergaben. Aufgrund einer geringeren Anzahl der
Anspruchsberechtlgten ganken dle Zahlungen für
das Klndergeld um 0, I litrd. Dtl auf 10, 5 ürd. DM

und für dIe Kriegsopferversorgung und -für-
sorge, den Lastenausgleich und die Yfiedergut-
machung um 0r3 Mrd. DM auf 1l,l ürd. DM gegen-
über dem VergleichazeitraLun 1986. Während die
Arbeitslosenhilfe wegen der inzwlschen erfolg-
ten VerIängerung des Bezugs von Arb€itrrlosen-
geld der Bundesanstalt für Arbeit an äItere
Arbeltnehmer bei Ausgaben von 6,9 Mrd. DM

stagnlerte, nahm das Wohngeld aufgrund der
Belt dem 1. Januar 1986 güttigen Verbesserung
(6. wohngeldnovelle) um 0,2 ürd. Dl,t auf 1,7
Irlrd. DM zu. El n deutl icher Anstleg von I , 7
ttrd. Dlt auf 2,5 urd. Dtil ergab sich bei den
Ausgaben für das Erziehungsgeld. Die Ursache
hierfür lag in der hohen ZahI der Empfangsbe-
rechtigten, die das Erziehungsgeld ln voller
Höhe (600 Dll) nlcht nur ln den ersten sechs
uonaten, gondern auch in den restlichen vier
Monaten, 1n denen es elnkommensabhängig ge-
zahlt slrd, erhielten.

Die in Vergleich zum Bund noch höhere zunahme
der laufenden Länderzuschüsse (+ 7,0 t auf
21,8 Mrd. DM) an andere Berelche resultierte
überwiegend aus Zuschüssen an private Unter-
nehmen (+ llr3 B auf 5r7 Mrd. Dll), die in den
einzelnen Ländern besonders stark schwankten
(Nordrhein-Westfalen + t10,9 t auf 1,6 Mrd. DM

Saarland - 18,5 I auf 0,03 l,lrd. DM). Ähnlich
bedeutaan für den Anstleg der Landeszuschüeee
waren die erhöhten Renten und Unterstützungen
im Sozlalbereich (WohngeId, unentgeltlicher
Transport von Schh,erbehinderten aowle Finanz-
hilfen an Asylsuchende), dle gegenüber dem

verglelchbaren VorJahreszeitraum um + 9,1 t
auf 8,0 Mrd. DM anwuchsen. Auch die Zuschüsse
dler Länder an soziale und ähnllche Einrich-
tungen nahmen kräftig (+ 7,3 B auf 5,0
trtrd. DM) zu, währenil ihre Schuldendiensthil-
fen an andere Bereiche von 119 Mrd. DM auf
1,7 l,lrd. DM um - 7,6 t abnahmen (insbesondere

Nordrhein-westfalen - 37,5 t, Hessen - 26,6 t
und Saarland - 20,7 g).

Die Zuschüsse der Korrmunen an die privaten
Haushalte erfuhren - nethodisch bereinigt um

die Nachweisänderungen der Sozialhilfeausgaben
der Gemeinden/Gv. in Baden-Württemberg - im
Vergleich zu den anderen Gebietskörperschaften
mit + 7,4 t aut. 2213 urd. DM den stärksten
Zuerachs. Maogeblich für dieses wachstum eraren
die Mehraufwendungen für die Sozialhilfe und
ähnllche Leistungen, die in den ersten neun
Monaten 1987 die Gemeinden,/Gv. um zusätzliche
8,1 t (auf insgesamt 18,8 Mrd. DM) belasteten
unal fast 85 t aller laufenden Zuschüsse der
Gemeinden,/Gv. beanspruchten. Ihre Dynamik er-
hielten die Sozialausgaben aua der zunehmeni
den zahl der Anspruchsberechtigten, die - nach
Auffassung der Kommunen und kommunaler.Spit-
zenverbände - vor aIlem deswegen anstieg, weil
immer mehr arbeitslos werdende Arbeitnehmer
mangels unzureichender Arbeitslosengeld- oder
Arbeitslosenhilfeleistungen auf die SozIaI-
hilfe angewiesen waren,

Die Kapitalrechnung der öffentlichen Haushalte
(+ 3,1 t) hat sich weniger stark entwickelt
aIs die Ausgaben der öffentlichen Haushalte
insgesant. Zrrar sind die Investitionsausgaben
im Laufe eines Jahres durch einen unregelmä-
ßigen üittelabruf gekennzeichnet, der verhal-
tene Anstieg der Sachinvestitionen von 3,0 t
auf 31,7 Mrd. oM sowie die zurückhaltende Er-
höhung der Vermögensübertragungen (+ 2,9 t
auf 26,8 Mrd. DM) deuten jedoch auf eine
schwächere Ausgabenentt^ricklung der Kapital-
rechnung hin, Vor allem bei den Sachinve-
stitionen der Gemeinden/Gv. hat sich das
wachstum mit + 3r I t gegenüber früheren Perio-
den abgeschwächt. Dies gilt insbesondere für
die Bauausgaben, die nur um + 3,3 B an-
stiegen. Imrner noch hohe zusätzliche Ausgaben
für Sachinvestitionen l+ 5,2 t) tätigten die
Länder (davon +\5,4 t für Baumaßnahmen), doch
Iiegen auch diese Wachstunsraten unter den
werten des VorJahres, während der Bund auf-
grund nur zögernd abflie8ender Hittel für den
Straßenbau für Sachinvestltionen 0,4 t weniger
aufwendete.

Auch bei den Vermögensübertragungen werden die
Kassenergebnis6e im Verlauf eines Jahres
durch Schwankungen des uittelabflusses be-
einträchtigt. Dies gilt insbesondere bei den
I nvest j.tionszuwe i sunge n de r Gebi et skö rpe r-
schaften an nachgeordnete Haushalte. Die
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Steigerung der Investitionszuweisungen des
Bundeg an die Länder l+ 12,{ t) hat ihre Ur-
sache in der Aufstockung der Bundeshilfen für
die Stadtsanlerung und -entwlcklung, den so-
zialen 9lohnungsbau und die Verbeeaerung der
VerkehrsverhäItnisse der Kommunen. Die Vermö-
gensübertragungen der Länder an den öffentli-
chen Berelch betreffen faat ausechlleßlich
Zuwelsungen für Investltionen an Gemeinden,/Gv.
und nahmen gegenüber dem Vorjahreszeltraun um
+ 6,tl t auf 6,4 l,lrd. DM zu, wobel größere
Schwankungen zwischen einzelnen Ländern zu be-
obachten rraren.

Die Vermögensübertragungen der Gebietskörper-
schaften an den nicht-öffentlichen Bereich er-
höhten sich gegenüber dem Vorjahr nur unwe-
sentlich un 0,5 t auf l519 }trd. Dü. Hervorge-
rufen wurde dieEer leichte Anstleg vor al,lem
durch zueätzllche Investitlonszuschüsse des
Bundes für den Streckenausbau der Bundesbahn
und den sozlalen Wohnungsbau.

E innahmen nach Arten

Der im Vergleich zu den Ausgaben nur schwache
Anstleg der Iaufendlen Einnahmen wurde beson-
derg von dem Rückgang des Bundesbankgewinnes
bestimmt, der dem Bund insgesajnt 7,3 ilrd. DM

und damlt 5rtl l,lrd. DM weniger einbrachte als
im Verglelchszeltraum 1985. Aber auch die Ein-
nahmen aus Steuern und steuerähnlichen Abgaben
(ohne Anteile der Europäischen Gemelnschaften
an den ZöIlen und der Umsatzsteuer, 317,3 Mrd.
Dit), die 8,1 t der Iaufenden Einnahrnen ausmach-
ten, verzeichneten einen wesentlich verhalte-
neren Zuwachs (+ 2,6 0) als vor Jahresfrist.
Neben der abgeschwächten Wirtschaftsentwick-
).ung ist hierbel insbesondere zu berücksich-
tigen, daB das Vorjahresergebnis bel der ver-
anlagten Einkommensteuer, der Kapltalertrag-
steuer und der Körperschaftsteuer durch ein-
malige Steuermehreinnahmen aufgrund der Ver-
äu8erungsgewinne eines großen Industrieunter-
nehmens im Vergleich zu 198? überhöht war und
zudem das diesJährlge Ergebnls bel der Körper-
schaftsteuer durch elnen grooen Erstattungs-
fall im gleichen.Zusanmenhang gekürzt wurde.
Aufgrund dleses Sonderfaktors und der abge-
scherächten Wirtschaftslage verzeichnete die
Körperschaftsteuer eine Abnahme um - lZ,l $
und die Kapitalertragsteuer um - 4,5 g.
Damit hat slch die seit tlitte lgg6 zu be-
obachtende rückläufige Aufkommenstendenz der
Körperschaft- und Kapitalertragsteuer fortge-

setzt. Die Elnnahrnen aus der veranlagten Ein-
kommensteuer nahmen aufgrund der o.g. Sonder-
faktoren im gesarnten Berichtszeitraun zwar
Iediglich ,rn + 0,5 I zu, in den beiden
Ietzten 0uartalen hat sich das Aufkommen je-
doch wieder kräftig erholt (+ 10,4 t bzw,
+ 5,0 t). Neben dem weiteren Wachstum der ver-
anlagten Einkommensteuer trugen zu diesem gün-
stigen Ergebnis allerdings auch bei, daß die
Erstattungszahlungen im Rahmen der Einkommen-
steuerveranlagung in letzter zeit wieder ge-
sunken sind. Ebenso wie bei der Einkommensteuer
hat auch die Progression des Steuertarifs dazu
geführt, daß sich die Einkommensverbesserungen
aus der diesjährigen Lohnrunde in einer Er-
höhung der Lohnsteuer um + 7,5 g auf l'14,9
Mrd. DM niederschlugen (vor Steuervert.eilung,
ohne Lohnsteue r j ahresausg leich),

Neben der Lohnsteuer war die Entwicklung der
Umsatzsteuer und der Einfuhrumsatzsteuer ( ins-
gesamt + 6,6 g auf 87,2 Mrd. DM) die zweite
Stütze zur Stabilisierung der Steuereinnahmen,
Die Erhöhung der Mehrroertsteuer deutet einen
kräftigen Anstieg der Kbnsumnachfrage im In-
Iand an. Allerdings Iäßt die starke Zunahme
der Umsatzsteuer um + 1i,9 t und die Ab-
nahme der Einfuhrumsatzsteuer um - 4,G t
eine Verschiebung der Nachfrage zugunsten in-
Iändischer und zu Lasten ausländischer Erzeug-
nisse erkennen.

Betrachtet man die Entwicklung der Steuern
nach der Steuervert.eilung, so verzeichnete der
Bund mit + 3,3 t den stärksten zuvrachs. Er
profitierte vor allem aus dem Anstieg der ihm
zu 55 t zufließenden Umsatzsteuer (ein-
echließIich Einfuhrumsatzsteuer) . Demgegenüber
hatten die Länder infolge der zunehmenden
Kraf tfahr zeugsteuerbef reiung schad stof f a rmer

.Pkws eine drastische Abnahme des Kraftfahr-
steueraufkommens (- 12,0 g auf 6,6 Mrd.Du)
hinzunehmen, nachdem dieses Aufkommen in den
ersten Quartalen 1986 gegenüber. dem Ver-
gleichszeitraum 1985 wegen der Mehrbelastung
schadstoffemittlerender pkws um + 27,8 t
sprunghaft angestiegen war. Insgesamt dehnte
sich daher das Steueraufkommen der Länder nur
um + 2,5 B auf 124,4 l4rd. DM aus. Die Gemein-
den mußten schließIich aufgrund der wirt-
sctlaftlichen Entwicklung eine Abnahrne des Ge-
werbesteueraufkommens um - 1r9 t verkraften,
so daß sie bei ihren Steueieinnahmen insge-
samt lediglich einen Zuhrachs von + 0,3 t auf
38,8 Mrd. DM erzielten. Allerdings erklärt
sich dieser niedrige Anstieg auch dadurch,
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da8 Belt 1987 - wle berelts besprochen - dle
Grunderwerbsteuer in Nordrheln-westfalen nlcht
mehr als kommunale Steuer, sondlern aIs Landes-
lteuer vereinnahnt rrurde.

hrpflndliche Einbugen mu0te der Bundeshaushalt
befun Bundesbankgewinn hlnnehmen, der um tl3 t
auf 7r3 }{rd. Du sank. Hierdurch reduzierten
sich die Einnahmen des Bundes aus wirtechaft-
Iicher Tätlgkeit um - 30,7 t auf ll,7 Ird. D!1.

llit - 17,3 t unterschritten die Länder in den
ersten neun Monaten 1987 das entsPrechende
VorJahresergebnis bei dieser Elnnahmenkate-
gorie ebenfalls beträchtl lch, r.robel sich ins-
besondere die stark gesunkenen Förderzinsein-
nahmen Niedersachsens im Länderergebnis nie-
derschlugen. Bei den Gerneinden,/Gv. (+ 4,{ t)
werden unter der Position "Einnahnen aus
wirtschaftllcher Tät19keit" auch die Rücker-
6tattungen von Aufwendungen der Sozialhilfe
u.ä. erfaBt, so daB sich dieses Ergebnis nur
schuer interpretieren Iäßt.

Nach den Steuerelnnahmen bilden dle laufenden
Zuweisungen von anderen öffentlichen Haushal-
ten die wlchtigste Binnahmequelle der Gebiets-
körperschaften lnsgesamt (+ 6,0 $ auf 74,6
Mrd. Dtl). Bei den Gemeinden,/Gv. übertreffen die
unter dieser Elnnahmeposition zuaammengefaßten
allgemeinen und zweckgebundenen Landeszuuei-
sungen sowie Umlageneinnahmen der Gemeinde-
verbäncte sogar d1e steuereinnahmen, so da0 dle
Erhöhung um * 6,8 $ die Flnanzsituatlon der
Kommunen entscheidend beeinflußt. Ebenso
atarke zuwächse konnten die Länder bei ihren
Iaufenden Zuweisungen verbuchen, dle ein VoIu-
nen von 24,9 llrd. Dü erreichten. Die Entwick-
lung lm einzelnen iEt berelts bei den ent-
sprechenden Zuwelsungsausgaben dargestellt
worden. Im Gegensatz zur Situatlon bel den
Ländern und Gemeinden/Gv., sind Zuwelsungs-
einnahmen für den Bund kaum von Bedeutung
(0,3 Mrdl . Dl,t). Aufgrund der Rückzahlung eines
Telle des der gesetzlichen Rentenverelcherung
1985 gewährten elnmallgen Bundeazugchusses war

hier das Ergebnis im Vorjahr überhöht, wodurch
der Rückgang be1 dieser Einnahnenposition um

- 58,6 I überzeichnet wlrd.

Dle sonstlgen laufenden Elnnahmen, dle im Be-
richtezeltraum um + 3,5 t auf 22,2 lqrd. DM an-
wuchsen, flossen überwiegend in dle Kasse der
Gemelnden,/Gv, (+ 4,4 S auf 14,1 Hrd. DM). Im

wesentlichen handelte es sich hierbei um Be-
nutzungsgebühren für kommunale Einrichtungen
sowie um Gebühren aug der Inanspruchnahne von
ve rualtung sI e i si,ungen .

uit + 14,2 g ergaben eich bei den Einnahmen
der Kapitalrechnung (14,4 !trd. DM) starke
positive Ausschläge, die aus der 56 $igen
Mehreinnahme des Bundes - maßgeblich durch
die Privatisierung der VEBA AG (ErIös 2,4
Mrd. Dtl) - hervorging. Die Länder konnten
ihre Einnahmen der Kapitalrechnung (+ 6,5 c)
auf 7,2 Mrdl. DM in erster Linie durch er-
höhte investive Bundeszuweisungen (+ 7,6 C

auf 3,9 urd. DM) sowie durch Mehrerträge
(+ 0,2 ürd. DM) bei dr Veräußerung von Sach-
vermögen und Beteiligungen aufbessern. Eine
Ieicht rückläufige Entrricklung etelIte, sich
hingegen bei den kommunalen Einnafunen der
Kapitalrechnung (- 1,2 t auf 11,8 Mrd. DM)

ein, wobei sich die stark unterschiedlichen
Tendenzen in der Entwicklung der einzelnen
Einnahmearten lnsgesamt komPensierten. während

sich die Vermögensübertragungen vom öffent-
Iichen Bereich ( insbesondere Landeszuwei-
sungen) aIs wichtigste Einnahmenquelle in der
Kapitalrechnung der Gemeinden,/Gv. um + 6,0 t
auf 6,1 Mrd. DM verbesserten, sanken die Ein-
nahmen aus Vermögensveräußerungen un - 6,0 t
auf 2,7 Hrd, Dll, aus Vermögensübertragungen
vom nicht-öffentlichen Bereich um - 1,4 t
aof 2,{ Mrd. DM sowie aus der Verschu}dung
bei öffentlichen Gebietskörperschaften um

- 33,3 S auf 0,5 Mrd. DM.

S chu Iden

Dle Schulden der öffentlichen Haushalte er-
reichten arn 30. September 1987 einen Betrag
von 818,9 Mrd. DM (ohne die Schulden der Ver-
waltungen untereinander in Höhe von 38,2
Mrd. DM). Gegenüber dem Jahresanfang erwei-
terte sich damit der schuldenstand um 33,3
Mrd. Dü und gegenüber dem gleichen stichtag
des VorJahres um 53,3 Hrd. DM. Als Finanzie-
rungsquelle der öffentlichen Schulden diente
ausschließlich der inländische Kreditmarkt.
Die Schulden bei ausländischän Kreditinsti-
tuten oder sonstigen ausländischen Stellen
wurden gegenüber dem Jahresanfang um 8,1
Mrd. DM abgebaut. Ebenso verringerten sich im

gleichen zeitraum die Ausgleichsforderungen
und sonstigen Altverbindlichkeiten um 0,2
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Mrd. Dl,l sowie die Verbindlichkeiten aus der
Investitionshilfeabgabe um I HiII. Dü.

Auf die einzelnen Gebietskörperschaften ver-
teilten sich die Schulden am 30. September
1987 wie folgt:

Bund 433,4 Mrd. DM (31. Dez. 1986: 413,r1
ürd. Dü, 30. Sept. 1985: 40315 Mrd. Dtt)r
Länder 273,7 t4rd. D!,1 (31. Dez. t986: 261r9
tlrd. DIll , 30. Sept. 19862 252,9 }trd. DIrt) und
Gemeinden/Gv. 106,2 Mrd. Dll (31. Dez. 1986:
103,9 Mrrr. DM, 30. Sept. 1986: 103,3 Mrd. Dtl)

-1 4-
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AtrTEILE OER AUFG BEilBEREICHE !X I
3. VIEFTELJAHP 

'987

I 319

ao5

tll

t4c

417

2 016

2 927

1 723

I 732

roo.o

roo. o

7A.3

2a,7

1 81a 7 213

8l a

t a6a

6A

3a5

za

79

279

2A

1 771 7 056

go2

1 483

r o6

a9a

?45

t 356

376

2 096

2 70e

I XSOESAifT
OAVON :

SC1{U LEN

HOO{SCxULEil

EII{R IO{TUiIGEil OES GESUXI]ilE ITSTIESETS

 EH SSERBESEiT!OJiIG

EIIERGIE- UilO TIASSERTIIRTSCHAFT, XULTUREAU

STRA SSE It

UEBRIGE  UFEABEI{BERE ICHE

! XSGESAMT
OAVOT r

?5.6

23.5

6,I
2a.6

45. o

27 .9

ao. a

4,2

3.2

o.3

I 3.6

1.O

35. I

30, 5

V!ERTELJAHR I9A6

100.o

loo.o

roo. o ro0. o

1i,23,7

t9,o

t.5

4.5

r 5.6

1,6

20.5

ioo.o roo.o

11.3SCHULEN

HOCHSCHULETi

4.3

2.6

o.3

ra.o

r.o
3? ,3

36. E

E IilR IO{TUiIGET OES GESUilOHE ITSTESENS

I20

ENERGIE. Ur{O WASSERWIRTSCHAFT, XULTURBAU

s rRA ssEri

UESR :6E AUFGÄBENBERE ICHE

6. O

27 .9 29, 5

36. 2

I) TBWEtCffUI{GEil ZtJ OEH BEREITS VEROEFFENTLTCI{TEII OA?ET I]URCH ANGLETCHUtrG AN OEN AXTUELLET BEPTCHTSSTAI{O.

-1 8-



3 ETI{I{AHTCil OER OEFFEIITLICHEil HAUS}IALTE ATJS S?EUERil UNO STEUEFAEHT{LICHEII ABGABEII I{ACH ARTEII ')
- MILL. OM .

S?EUERN I{ACH ARTEX ITSGESAMT BUilO 1 ) LAENOER GEfi4EtI{OEil/GV

3.

EINxOit'EN- UilO XOERPERSCHAFTSTEUER

UII{SATZS?EUER

GEII'ERBE SIEUERU'iIL-AGE

BUilOESSTEUERN/LAG- 
^BGABET

L ilOESSYEUERil

GEUEINOESTEUERI{ OER STAOTSTAATEN

STEUERAEHNL ICHE ABGAEEil

GRUilOSTEUER A

GRUXOS'EUER E

G€WERBESTEUEP (ilETTO )

GE'IERBESTEUER flACH ERTR G UI{O XIPITAL

GEWERSESTEUERUi'LAGE - AUSGASE .

GET,iEIIiDEANTEIL Al{ OER ElilxOäTEilSTEUER

GRUNOEFWERSSTEUER

SOIIST. STEUERIi U. 3'EUERAEHTL' EIflT HIIGi

EIilXOi',CX- UXO XOERPEPSCHAFTSTEUEP

UiISATZS'EUER

GE'IERBESTEUERUMLAGE

euroesstguenr,, raG - aBGAEEN

LAilOESSTEUEPT

GETTEIT{OESTEUSRil DER STAOTSTAATEil

STEUENAEHilL IC'{E ABGABEil

EIUilOSTEUER A

GFUtrOSTEUEE B

GEY{ERBESTEUSF If,ETTO )

GEWEPBESIEUER XACH ERTPAG UilO X PITAL

GEW€RBESTEUERU}ILAGE .  USGAgE'

6EüEIt{OEANTEIL AT OER EIN(OII'{EftSTEUER

GRUHOERIERBSTEUEF

SOtrSl. STEUERX U. STEUERAEHTL. EttrTAHiGN

a2

2a

1

13

5

1

I

6

7

I

6

3. VIERTELJ HR 1946

a9

23

1

13

1

I

6

7

i

26 136

^lr3 354

467

13 16r

2a ?7.

t3 756 a,

2a4

ar8

135

16t

.33

274

304

116

900

,,:
216

oa0

o20

56

137

e6 , 06

10 064

550

5 a33

1 270

303

2. 699

9 696

3At

5 69r

r 286

299

1r6

1 900

6 175

7 216

1 0.o

5 020

6A

t 3?

.7O

a36

161

oa2

69r

265

300

117

817

5! a

573

o59

5a9

206

123

5BO

13 0a2

117

a a17

6 514

7 373

r o59

5 6.9

204

,23

.) UT{TEP3'HtEOE GEGE}TUEBEP OEP VEPOEFFEXTLICHUilG
UEBER OTE XAS3EXiIAESSIGEI{ STEUEPEITIIAH'/Ef, SIEHE
PKT, 7 OER 'ALLGET€IXEiI UNO ICTHOOISCIEI
ERLAEUTERUI{GENI.

' ) 
EtT3CHL. LASTEf, USGLEICHSFOiOS

A } EtXSCHL.UIEAT2STEUEPAil?EILE FUER ERGAETZUXGSZT,ü'E ISUNGEX
IBETFAEGE SIEHE PXT, 3 OEN TALLGETGItrEN UIIO T.lEilODISCHEN
ERLAEUTERUXGEX" ).
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LFC.
NR.

20
21
22

23
2a
23

ART DER AIJSGABEN / EIilNAHUEN

4 AUSEABEN UI{O EII{NAHMEN OER OEFFEtITLtCflEI{ HAUS

3. VTERTEL

MILL.

LASTENAUS. ERP-SONOER
6LEICHSFOT{OS VEFiOEGEN

3a
LAEI{OEF
ZUSAI6CII

5

34 651
24 070
10 5ao

rB r95
3 7a6
t 033

96

I ITSGESAMT

13 125
11 699
1 126

4 Aa4
4 293

551
rr 763
6 496
5 ?5A

BUIi O

PERSOI{ALAUSGABEN

LAUF Et{OER SACHAUFWAI{O 22 017
15 zao

255
255

493
{93

624
2 0BZ
2 082

950
ao9
42e
{24

zusan4€ N
STAA T
6EM. /Gv

ZUSAWEN
STAAT
6EM. /GV

a3 905
33 325
to 660

9
I

a
5
6
7

LOEHI{E UNO GEHAELTER
VERSOFGUNGSBE ZUEGE U. OGL.
EEIHI LFEN, UilTERSTUETZUNGEil U. OGL
PERSOiiALBEZOGENE SACHAUSGABEN

STAAI
STA AT
STAAT
STAAT

25 23e
5 605
4 367

220

7 037
r 759

33.
12Ä

I
9

ro
li
12
13
11
13
16
17
1a
r9

ZUSAWEil
STAAT
6EM. /GV
STAAI

zu saiüEx
STAAT
GEM. /GV
STAAT
STAAT

ZUS WEN
STAA T
GEM. /GV

12

6

9
2
C

422
7a6
777
6.5
3a6
9r 4
434

UT{TERHALTUNG O. UTISEWEGL. VER}EEGENS
SONST. SAECHL. VERWALTUf, GSAUSGASEil

MILITAER,BESCHAFFUNGEN, ANLAGEN USW.
ERSTAT'UNGEN AN AilDERE BER€ICHE
SONSf IGE ZUSCHUESSE FUER LFO.ZWECKE

2 I NSAUSGABEN
AN OEFFENTLICHEN BEREICH

7?7
269
a3t
99?
434
950
330
03a
693
343

12e
64
6a

920
609
266
3{3

t2B
6a
6a

AX AilOERE BEREICHE

AN CEME INOEN/6V

Ail AI{OERE BEREICHE

RENTEN U.AEHNL. AN NATIJERL. PERSOI1EN

AN SONSTIGE

AEZUEGL. ZAHLUflGEil VON GLEICHER EBENE

SACH I NVEST I T I ONEN

BAUiTASSTIAHMEN FUEP

SCHULEil

STPASSE II

UEBRIGE AUFGABENBEREICHE

ZUSAWEN
STAAT
GEM, /GV

AA OIE SOZIALVERSICHERUNG
FUER AUSGLE ICHSFORDERUilGEN
AN SONST'GEft XREDITMIFKT

STAAT
STAAi
STAAT

ALLGEMEINE ZUWEISUN6Eil UNO UMLAGEN
AN LAENOER

a21
21

132
132

775
3a9
a26

34
6

. 309

26
27
2B

29
30
31
32
33
34

36
36
37

34
30

, r 535
?A

7 19a 132

SONSTIEE LFO. ZWEISUilGEil UNO ZUSCHUESSE
AN OEFFENTLICHEN BEREICH

I 509
9aa
561

11 763
6 496
5 268

5 618
2 819
3 000

al
526
6r6
403

18 003
r o54
1 107

256
256

r 33
133

69 isr
50 5AA
2A 306

11 377
2 411
I r 36

9 058
1 81a
7 243

6A2
58

61a

345
26

I ro
aE.

2USAWEN
STAA T
GEM, /GV

ZUSAWEN
STAAT
6EM. /GV

99S
995

ZUSAffiEN
STAA T
GEM. /GV.

19 623
16 423
3 000

3A
39
40
4t
a2
a3

AN

BUil O
LAF UNO ERP
LAEilOER
GEMEINDE\/GV.
ZWE CK VERBAENOE
OIE SOZ IALVERSICHEPUNG

STAA T
STAAT
STAAT
STAAT
STAAT
STAAT

144
2AO

2 593
2 690

3A
11 079

205
2 555

194
a

r1 o41

1aa
73
36

2.89
37
36

1a 9AA
7 250
7 73A
9 l aB
2 301
6 5a.
5 840
1 545
, 194

a1
r5
1C
17
4B
a9
50
51
52

ZUSAffiEI
STAAT
GEM. /GV

zusAWEt{
STAAT
GEM. /GV

ZUSAW€I
STAAT
GEM. /GV

2A
21

7
18
11

5
10
I
1

765
o27
736
139
615
34r
506
112
194

13 529
13 529

249
219

I 763
e 753

246
244

53
54

56

AtI OEFFENT!ICHE UNTERNEHMEN 1 }
SONSTTGE AN UNTERNEHMEN
Ail SOZ'ALE U.AEHNL, ETNRICBTUI!GEN
Ail UEBRIGE WELT

1 766
1 766

STAA T
STAAT
STAA T
STAAT

1 004
2 557

za7
935

ZUSAT't4E N
STAA T
6EM. /GV

13 676
a 54r
9 r 36

2 100
2 roo

ZUSAi/Tt4E N

STAAT
GEM. /GV,

10 761
3 63A
7 243

1 723
1 723_

1 3i9
r 319

oa9
093
933

I

1

1

a7
5a
59

ZU SAtt{E il
STAA T
GEM. /GV

25 118
7 Aag
7 107

60 AUSGABEN DER LAUFENOEN EIECHNUNG
5r
62

ZUSAIS,Eil
STAAT
GEM. /GV

119 232
10r 1r€r
2A 305

35 A37
56 A37

63
61
65

66
67
6a

59
70
71

?2
73
71
7a

ZUS WEN
STAAT
GEM. /GV

HOCHSCHU LEN
EINRICHTUNGEil OES GESUNOHE ITSilESENS
ENERG I E -U. WASSEP$I IRTSCH., XULTUREAU
ABWASSERBESEITIGUNG

STAA T
STAA T
STAAT
GEM. /'GV.

76
77
76
79
ao
81

8A2
66

814

3.5
2d

110
{64

7lJ3
763
ol a
I /aA

221
927

-20-

3
1

2
a
1

2

FUSSNOTEN SIEHE EIIDE OES TABELLENTEILS.

zusar*Et
STAAT
GEM. /GV.

ZUSAWEN
S IAAT
GEM. /GV,

405
405

2 465
aa7

2 01A
3 1aa

417
2 927

1

2
3

3 3a5
3 3.5 A)

7
a

7

:



HALTE NACH AR1EN, (OENPERSCHAFTSGRUPPEI{ UXO L EI{OERI{

JAHP 1987

trr4

SCHLESWIG.
HOLSTE TI

6

N IEOER.
SACHSETI

7

iPRORHE I T-
IYESTF A L ET

I

I 365
936
aa9

o3a
772
266

9 145
5 lAA
3 557

222
433
105

12

RHEII{LANO- BAOEN-
PFALZ üUERTTEi€.

10 11

BAYERI{ SAARLANO HAiEURG

12 13 1a

HESSEN SERL IX
l{{ESr I

15

LFO.
t{R

9

3
2
I

t5

262
262

8A
o9
r79

t05
.B
a:

55
io

a

1

3i
1

33
I

a

aao
504
272

55
634
a19

"r:
a

rae
125

37

920
348
472

o53
216

66
3

635
2.2
393

e5
a98
158
3al

6 r71
3 536
r 635

5 5a9
3 801
, a{6

59A
423
r75

432
632

1 1al
a ?ta

i
2
3

724
166

37
5

10
77
a6
31

6

13
3
5

r4
a
I

67

a6t
804
300

21

! 57r
3.9
at

a

3 00r
604
176

21

339
55
17

I

I OO2
230

a5
5

2 851
502
\62

17

aao
73
1O
I

,95,":
36
8l
81

ao5 a
5
6
7

304,:

466
r a3
245
t3

364
111
23a

.60
a60

67
2.O
2ao

275
,,?
2.8
321
321

6
9

to
tt
a2
13
ta
r3
16
17
16
19

357
575
7e2

45
o.o
297
7t3

2 E80
1 072
t 907

2 355
539

I 616

aa6
626
262

60
677
4aa
233

193
115

77
9

120
aa
76

17
7

10

a 224

2 647

162

1C2

497

r90
391
799

35
ol a
264
756

347

t52

5

269
413
a36
652
130
733
406
243
12a

1 a76

611

rlt

11r

23
t3
11

a55

17

17

.55

990
96r
o29

,64
o69
oao
1a4
28.
a59
o25
804
220

2 062

1 325

?o.
r68

36

166

209
r33

71

234

2ZA

1a
226
t69

39

n:

10

257
3i a
223
9l

12
roo

a8
52

1a6
118

29

21
1r9

76
a3

t:
10

67
,t3
13

336
372
372

a1
a1

6

20
21
22

229
201

2A

66r
502
159

595
390
207

3 68.
2 046
1 837

674
2a5
431

245

3a
661
308

aa3
374
109

556
a56
200

714
461
256

!6r
151

168
,o:

23
2a
23

231

t99 499

1 461
499
561

, loo
n62
536

366

3a

165

924
397
321

2 024
I 312

712

430
2?2
157

534
231
307
371
r18
24,
163
1i3

50

565

229

26
27
26

29
30
31
32
33
3a

99
99

r32

9

r50158

221

231
143

raa
942
567
375

1 371

1 036

534
323
2.O

ao7
177
231

460
265

1 212
531
681

154
ao

tr4
25
12

113

a
1a

2
.80
i5

a

26
2A

33
36
37

66
21

4
132

2
lo

1r
a
7

533
7
2

30

9
2
3

,;

ta
39
/ao
a1
12
a3

aa
a5
a5
a7
a8
a9
30
51
52

63
5a

B6

6A
3g

60
C1
62

63
6a
ß5

66
e7
3A

850
7Aa
ro6
179
214
955
6?1
530
141

377
,35

18

| 626
1 687
2 939
3 053

aa8
2 565
1 573
r 199

37.

768
a37
33i
.69
19r
27A
299
213

53

791
763
or9
o2t
217
ao3
761
5a5
216

62
a
1-

237

443
76

ao5
773

77
696

-2'.t-

169
69

roo
r05
20
6a
65
a9
16

296

1a7

705
705

a35
455

271
271

a93
493

221

37
ol

163
163

343
3a3

549
5a9

43
15

39
323
129
59

651
42r
114

165
91
2C

a5
92

t06

262
263
l8

2
330
all

59

2;
21

I

235
36

1

790
790

2 364

479

1 011 3 118

aao 749

69

2 701
1 965
1 091

t6 673
12 180
9 030

6 662
.639
3 064

ro 066
7 545
. 850

10 760
? a70
a 6a7

1 231
950
a31

1 116
r 116

a la1
a aal

625
167
359

1 056
203
655

2 zAe
201

2 043

1 2i1
235
976

665
1a9
637

2 233
333

1 900

2 ga7
473

2 37a

137
a5
92

269
2e9

1,15
r15

242
2a2

a17
1t9
299

3A
1

3A

63r
139
592

951
142
7a9

723
223
.96

z 229
381

t aa8

223
223-

9a

":
i9a
198

1 723
99

1 624

'l
2

353

55.
117
437

140

137

198

197

17
17

2
2

3
2
a

7
6
3

90!
ga6
5A9

953
o69
3AO

97
1

96

115
36
79

I

,o
I

34
a:

1a
2

:
a2
,1
oo
o?

69
70
71

31
1

18
a3

a2a
6

43
aaa

11 72
73
7a
76

2a
7

17
162

2a
3
2

152
20

2a

27
27

76
77
76
79
ao
81

21

60
60

t15
3l
A,l

132
3?
94

2ao
a3

197
285

48
237

497
669

77
612

205
30

175
.55
12a
331

209
66

t ar
232

29
203

5A?
93

a9a
a22
108
713

ao
1a
25
t6

a
3A

148
1 aB_

2

3

:

I

6

2
1

I

a
a

69

3



. AUSGABEN UNO EII{I{AHI'EIi OER OEFFENTLTCHET HAUS

3. VTERIEL

i.I L L.

LF D.
ilR.

ART OER AUSGIEEN / EIilI{AHI,EN

ERX'ERS VON SACHVEPrcEGEN

v EPI,OE GE NSUEB€R TRAGUNGEi/

LASTEI{AUS. ERP-SONO€R
GLETCHSFONOS VERiTEGEN

3r
LAETIOEP
zusAi/i/Eil

5

619
c27
692

t a5
462

3 079
2 736

343

35
3

? 58r
1t3

2?1-

221

t ilSGESAMT

8'

16 625
3 343

717
2 C67

14 1a6

o51

23S

I 132

116

113

212

2 096
3 30e

636
2 6e7

BUIIO

62
a3
84

a5
a6

2USAIffEN
STAAT
GEM. /6V.

2 895
1 003
1 492

376
376

EFü'ERB VON UNBEYYEGLICHEN SACHEN
ERWERB VOß BEWEGLTCHET SACHET

STA T
STAAT

266
736

! e3
264

ZUWEISUNGEN UNO ZUSCH.F. INVESTITTONEN
AN OEFFENTLICHEil BEREICH ZUSAffiEN

STAAT
GEM. /Gv.

4 495
4 152

343

\ 
^151 at6

9A
99

loo

B7
a6
69

SONST t GE VERiOEGENSUEBERTRAGUTGEIT
AN OEFFENTLICHEN BEREICH

AN LAEI{OER
STAA T
STAAT
STAA T

13
13

13
i3

AN BUNO
AN LAENOER
AN GEMEINOEN/GV.
AN zWECKVERBAEilOE
AIl SONSTTGEN OEFFENTLICHEN BEREICH

STAAT
STAAT
STAA T
STAAT
STAAT

35
1 34_a
2 641

113
5

90
91
92
93
9a

r11
112
113
1ra
115

116
111
1ta

122
123
12Ä

1?3
126
127

128
129
130

131
132
133

ZUSAIfiEN
STAA T
GEM. /GV.

I 3a6
70

2 261
2 261

3ro
3ro

222
563
539

3
2

ra3
944
539

5

92
92

62
62

30
30 o6i

I
a

101
142
103
104
r05
r o6
107
108
109

AN BUIiO UI{O GEMEINO€il/GV

Äil AilOERE BEREICHE

AN UNTERNEHMEIi

AN SONSTIGE TM !NLAilD

ZUSAffiEN
STAAT
GEM. /6V.

ZUSAUI{E N
STAAT
GEM. /GV.

zusalr!4E N

STAAT
GEM. /GV.

445
432

14
146
131

299
298

2

95
95
9?

AN ANOERE gEREICHE

110 AN UEBPIGE WELT

ABZUEGL. ZAHLUNGEN VON GLEICHER EAENE

OARLEHEN
AN OEFFENTL JCHEX BEFIEICH

AN LAENOER
AN GEMEINOEN/GV.
AN ZWEC(VERBAENDE
AN SONSTIGEN OEFFEIITL ICHEil BEREICH

STAA T
S TAAT
STAAT
STAAT
STAAT

7ao
aoo
337

3

32
t:

5;
52

BI
7a

5a

^2\2
30
2A

2

STAA T

214
215

to4
aoo

:
646
566

217
217

656
346
310

3

AN AXDERE BEREICHE

r19
420
121

ERW€RB VON BETETLIGUNGEN U.OGL

TILGUNGSAUSGABEN AN OEFFENTL. BEPEICH

zusat iEt
STAAT
GEM. /GV

895
632
242

ZUSAWEN
STAA T
GEM. /GV

ZUSAWEN
STAAT
GEM. /GV

192
a3

110

10
10

840
440

a5a
216

61
2

AN BUNO
AI LAF UIIO ERP
AN LAENOER, GEMEINOET/GV.U. ZIYECXVEPB.

STAAT
STAA T
STAAT

439
429
310

192
a3

110

2 333

2!5

5 '18l5

2aÄ
13

2a1
269

zusalffEft
STAA T
GEM, /GV.

24 5AA
16 887
10 4?9

13' BEREINlGTE AUSGABEil
r35
i 35

ZUSAWEN
STAAT
GEM. /6V.

r 43 620
r18 005
3A 7aa

BESONOERE F I TANZ IERUiIGSVORGAENGE
SCHULOENTILGUtrGEN AM KREOITMPKT ZUSAh,IEß

STAAT
GEM. /GV
STAA ]
STAA T
SIAA'
STAAI
GEM. /BV

17 53.
9 469

10 479

65 i43
55 t43

314
319

1 194
I 19t

a5 76ö
60 157
3a 78a

14 146
14.145

236
236

137
136

140
141
1a2
l a3
t aa

AN OIE SOZIALVERSICHERUilG
aN OEFFEI{TL. UNTEPilEHITIEt UNO AUSLAI{O
FUER AUSGLE I CHSFOROERUilGEN
AN SONST. INLAENOISCHEI! KREOITMARKT

RUECXZAHLUilG INNERER OARLEHEil

21 5a6
19 It r
I 635

a3

19 502

7 162
5 327
{ 635

43
367

AUSGABEN OEEI KAPITALRECHNU{G

ZUFUEBRUNGET{ AN RUECXLAGEN

OECXUNG VOil VORJAHRESFEHLBETRAEGEil

136 SUffiE LT. ABSCHLUSSI{ACHS'EIS DER XASSEN

ZUSAi'.4E N
STAA T
GEM. /GV.

6 004
2 015

215

254
13

211

"":
26',

i a5
t a6
1t7
ra8
aa9
t50

ZU SAlit{E N

STAAT
GEM.,/GV

2USAI6,EN
STAAT
GEM. /GV

t5r
152
r 53
154
r55

ZU. UNO ABSETZUilG€N
ABZUEGL ICH SONDERHAUSHALTE
ABZUEGL I CH BRUITOSTELLUNGEN
ZUZUEGL I CH NETTOSTELLU'IGEN

STAAT
STAAT

zusaltG t{
STAA T

14 829 A)
6l
81

FUSSNO1EN SIEHE ENOE OES 
'AEELLENTEILS

GEM. /6V

STAAT

-22-

6a 8.a1 3ia

269

x



HALTE I{ACH AFTEN, KOERPERSCHAFTSGPUPET UXO LAEf,OERT

JAHP r9A7

OM

serlEsilrl6- t{!EOER-
HOLSiE:N SACHSEil

67

l{ORtnHE IT
U'E STF ALEI{

g

RHE If,L ]tO- BAOEi-
PFALZ 

'I.JEFTTEi'B.to rl
HESSEiI

I

BAYERII S lRLAirO HA'ltIURG

12 t3 44 ,5

B7
5

26
a

a9
29
73

6
58

t08
aa
50

r9
29

227
6a

r63

322
102
.20

260
g3

207

146
118

30

335
213
122

607
7A7

zo

254
261

13

16C
ra3

17

r3t
32

100

5ro
lo7
ao3

618
92

326

22
9

13

13
94

514
553

51

705
c20
a6

231
20

340
259
at

667
563
roa

155
133

23

132
111

22

553
477

75

731
553
161

BERL I I{
(ürEsT )

16

LF O.
I{R.

32a
32.

95
96
97

9A
99

100

3
7

d2
a3
84

a5
a6

d7
aa
a9

90
91
92
93
9a

5a
t:

32
22

20
eo

a6

20
26

I
tt

12 2

141

3

539
:

!ao
3A

aa1
35

21
6
I

60
56

230
213
,1

21;

1r3
5

732
20

3

205

: 21

19,:122
a2
50

115
r15

6
6

2
2

30
30

27
2754

5

58
56

1

35
33

1

23
23

:
5

10r
102
103
104
105
106
! o7
100
109

r10

15

a2
I

tl

690

2a

415

18

a3

t:

a:

56
5l

a:

65

111
112
113
114
115

r9a
163

3g

,;
t:
18

225
1A5

a1

104
51
57

12
2

to

124
5

r20

125

r 26

36
t9
17

t9

ao3

203
1A5

18

303
228

76

lao
7B

300
470
213

212,,: !16
117
I t8

119
120
121

122
123
124

2a

2a

25

a o39
1 9a7
2 739

14 819
9 a17
7 356

o29
c76
353

9

557

169
to

r60
12

12

5

2
26:

B

29
1

29

!rl
18
92

EO
o?

60

":
60 25

26
27

26
":
20

3ar

101

r61

r3

704

t9

165

123

13

231

17

r30

724

126
t29
130

427
a69
323

785
122
434

aa6
3A7
529

243
239

1A

:
233

r 636
66{

1 0ra

6AA
782
o73

95.
aae
374

9 569
6 924
a 391

2? 200
1. Oa8
r 1 354

a 3.9
5 a21
4 161

4 455
3 372
2 167

1 231
8r 6
a33

909
710
199

3

{ao
366

7a
t5

100

252
!75
r02

r20
a?o

111 a97

""1
131
134
133

aä3
125
532

3 210
3 210

1 237
1 257

13t
r35
r 35

223
,r1

298
a":

360
350

r3 366
I 016
7 055

038
o36

6
3

968
752
206

9
1

1 183
875
304

137
134
139
!40
1al
1.2
l a3
laa

no:

169761

13

1a
1

,13

13
18
43 165

220

145
146
a17
168
149
,t 50

3AA
3AA C)

151
152
r 53
t 5a
!55

a

I

9

;

,:
17,:
2a

7
1

5

2

760
334

22
316

ar 6
570

27
5{3

353
90

264

a6 B )
197
t9

178

212
50

3
a1

22
463

1a
a69

I 9042 633 6 949 11 076 6 221 3 670

-23-

796
63

732

,o 1 66 r 130 3 213 942 5 390 155

BRET/EN

a

3

:
3

:

:
2

:
2

:
2
1

6

5
I
I

3
1

2

3a5

2



. AUSGAEET UT{O EITNAHTTGI{ OEN OEFFEilTL!CHEI{ HAUS

ART OER AUSGABEN / EII{TAHMEX

STEUERN UNO STEUERAEHNLICHE AS6A9EN

Z ITSE IflNAHreT

177 VOM OEFFENTLICHEN BEREICH

182 VON ANOEFI€N BEREICHEN

3. VIEPTEL

HI LL.

LASTENAUS.
GLETCHSFOT{OS

3

ERP.SOTOER.
VERIiDEGEN

1

L AE I{OEF
ZUSAIriGI{

5

6A r70
a3 742
t4 418

LFO
t{R.

157
r5a
r59

r60

151

162

t63

161

155

.66

167

r6a

!69

174

171

172

173

171
174
176

143
184
r65

zusar/uEN
STAAT
GEM. /GV.

STAA T

STAA T

STAAT

STA AT

STAA I
STAAI

STAA T

GEM, /GV.

GEM. /GV.

GEM. /GV.

GEM. /GV.

GEM. /GV.

GEM, /OV.

GEM. /Gv.

Z U SAl,Ir{E N

STAAT
GEM. /BV,

I I{SGESAMT

113 4tr
98 994
11 416

52 24Ä

z5 a16

1 135

13 1Ar

3 a33

1 278

304

2 017

6 175

7 216

I OaO

5 020

6B

137

6 77A
2 A51
3 913 El

26 r3A

15 35a D)

567

i3 r6r

26 106

ro oGa

66€

5 433

1 2?8

303

2 017

6 175

7 216

1 OaO

6 020

6A

137

2

r13

55 2.1
s3 2a1-

BUI{O

290

, 563
r 663

154

15{

EINXOWEN- UND XOERPERSCHAFTSTEUER

UMSATZSTEUEP

GEwEREESTEUEßIUMLAGE

BUNDESSTEUERN

LAITOESSTEUERN

GEME INOESTEUERil OER STAOTSTAATEil

STEUERAEHNL I CHE ABGABEN

GRUXOSTEUER A UilO 8

GEWERBESTEUER (NETTOI

GEWERBESTEUER NACH ERTRAG U.(APITAL

GEWEPBESTEUEPUMLAGE -AUSGAAE.

GEMEINOEANTETL AN OER EIIlKOffiENSTEUER

GEIUNOERWERBSTEUER

SONST.STEUERft U.STEUEPAEHIY!.EINNAHMEN

EINilAHMEN AUS IIIFITSCHAFTL. TAETIGXEIT 2
2

21
29
9i

5

3

148
179
180
181

VON LAEftOERI{
VON GEMEINOEN/GV.
VON ZWECKVEFIBAENOEil
VOM SONST, OEFFENTLICHEN BEREICH

STAAT
STAAT
STAA T
STAA T

2USAIWIEN
STAAT
EEM. /GV

STAAT

STAAT

GEM. /GV

SIAAT

STAA T

!69

131

72A

7 615
997

6 6Er

4 273

32.

195

ALLGEI{EINE ZUWEISUNGEN UIO UMLAGEN

VON LAENOERN

VON GEIIEINOEil,/OV.

SONST, LFO. ZLIIE ISUNGEN UND ZUSCHUESSE

VOü OEFFENTL ICHEil BERE ICH 12 429
7 450
a 978

aa
6 530
6 191

339

2 329
57

2 2?3

5 273

r5

548
997
651

703
230
533

1 616
1 155

432

6 9il3
1 767
3 156

6 aaa
r 333
5 r 56

1E7
!8a
189

190
r91
192
193

,94

195

197
r96
199

VOM BUND FUER AUSGLEICHSFOROERUNGEN
SOfISTIGE VOI BUNO, LAF UilO ERP

2USAWEil
STAAT
GEU. /EV.

12 049
7 870
4 978

a t1
141

279
279

STAA T
ZUSAßEil

STAAT
GEM. /GV

?o5
,o:

ZUSAiüEN
STAAT
GEM. /GV

533
262
273

131
131

7i
71

ZUSAfrEN
STAA T
GEM. /GV

z3 t4a
7 849
7 ao1

aa9
397
{52

956
801
156

222
o67
156

758
92a
s35

765
233
533

11
7t3
396
339

6
6

VOI{ LAENDERN

VON GEüEINOEN/GV

VOil ANOEFIEN BEREICHEN

GEEUEHREN, SONSTIGE ENTGELTE

741
917
435

200 VON ZWECKVERSAENOEN

VOM SONSi. OEFFEilTLICHEN BEREICH

13

201
202
203

204
205
206

zusas,tE ti
STAAT
GEM. /GV

2USAffiT
STAAT
6EM. /GV

2
2

I O13
1 Or 3

ZUSAfrEN
STAA f
6EM, /GV

2O7 SONSTIGE ETNNAHMEN OER LFO. RECHilUNG
208
209

2US HEII
STAAT
GEM. /GV

210
211
212

?31
231

731
734

213 SOTST I GE VERWAL TUI{GSE TNTAHMEI

ABZUEOL. IAHLUNGEN VON GLEICHER EBEilE

731 279 a5a
21^
21a
216

zusaä{€ it
STAAT
GEM. /6V

217 EII{ilAHiEN OER LAUFENOEN RECHI{UilG
21e
219

I 3! 498
107 956
33 733

18 003
I O54
7 107

FUSSNOTEil SI€HE ENOE OES TABELLENfETLS

zusai/irEt{
STA AT
GEM. /GV.

-24-

58 632
58 632

241
2A1

329
329

79 401
55 5tO
33 733

4

6



HAITE I{ACH APIEN. KOERPERSCHAFT3GRUPPEil UIIO L EiIOERT

JA|{R t9A7 \
OM

SCBLEStrIG-
HOLSTE Iil

6

t{ I EOEP -
SACH SEN

7

TORInHE IT
ITESTFALEii

a

RHE IilLATD- BADEN.
PFALZ IIUERTTEiiE

10 la
NR

2 142
r 6ra

321

4 787
a 339
1 447

,6 02e
11 603I azl

5 75r
a 118
1 633

3 042
2 23d

aa5

9 53r
7 032
2 5,!9

779
376
202

2 332
2 332

656
654

1 t9A
r !98

7 383

2 620

146

1 aoz

HESSEiI

El7

r5

241

9a

7

213

50
o:

t 57
r5a
r69

r60

t6r
162

r33

r6a

r63

165

a67

164

r69

170

171

172

173

17a
.75
17G

1 326 a 530

616 aoa

27 11t

260 a5a

BAY EPIt SAAR L AI{O HAi/EURG

12 t3 11

279

216

09. 71

ro 653
7 439
z a23

BERL'II
lx,Esr )

16

603

297

2a

!95

355

2a

a7
a7

LF D.

926

ag7

2 321

i ao5

48

2 633

861

EA

a 56a

r 935

104

I lao

230

21

192 529

3a

197

709

36

17C
3a

142

1 452
185

1 276

a

91

182

213

30

239

36

27a

505

605

95

638

6

21

523
256
369

72

651

997

290

292

729

I

t6

a9

ra9

735

457

121

677

7

25

327
rt3
at a

t9

rt6

31 3

364

369

36

12

315
59

245

3a3

26

212

139

359

230

122

17

925
200
725

2a

117

221

425

203

170

1a

2

699
23.
666

6

3A

79

90

ro

77

a

311

a

16e

or:
373

499

g

3

a7

7

76

177

ta6

178
179
r60
rtr

163
1aa
r83

8a
10
7a

100

a

23

oo

r6

r 86. o2a

67

2 A62

1 325

a 1e2

a95
162
3r 3

I 33a
3! 4

i o21

2 a67
3r I

2 149

391
ao

31 I

. ao:

1 205

72r

912
45

956

206
g1

122

64
a:

7C
76

2r,:
27
27

rt2
112

421
2?9
1a2

1 583
724
a5a

2 202
735

1 468

1

273
2EA

16

a7
566
6al

26

13
287
233

5a

1 52A
695
729

1 a30
455
97r

197
7a

123

149
1a9

103
105

7
412
296

17

69
a

a6

365
312

7a

t72
410

62

545
2

544

333
35

297

747
2ga
a62

716
a93
223

aaa
63

225

27

6a8

3 r18

?s9

181
188
rg9

190
t 9r
192
r 93

l9a
193
195

191
19A
r99

214
214
216

6

,,:
147

.79

265
ao:

3
144,,:

21

":
2
2

43r
7

a23

317
42

305

6AO
a5

635

62

2 35:

479

750
652
€9

3

72
69

26

27

71

27
a

22

93
93

5
6

3

a5
5

il

6A
3

61

3A
,3
25

3a5
7

334

264
2

266

2
2

a3

:
67a

50
a2.

136
2a

it2
27a
17?
97

5a5
376

6A

121
17

104

230
,3

217

at
,o
30

206
157

a9

31 6
e!o
106

17a
125

a9

142
,o8
635

2 032
353

1 679

766
el

643

307
227

80

a3
5

39

25.
aa3
Itl

r9
t6

a

r 25A
33{
907

253
253

926
t15
7r1

I r91
2Sa
907

2ao
2ao

r ol
tot

63

79
7

72

a

25
2

23

t ol
63
36

d79
!c9
711

3r3
a9

223

a6
a6

7A
,?

a9
a:

37
57

200

66 2r3

201
202
203

204
205
205

198
r9a

zo7
ao8
209

.42
1t2

2ro
211
za2

69
32
16

271
35

236

26.
2A

236

7

o":

229

3 161
2 209
1 312

937
258
679

716
3a

563

108
29
79

roa
23
79

lt

5 22.-

2 667

I a76

611

I Ol a

aao

7
a
3

a

4

21
33
73

96
96

91
9l

571
731
?oa

,2 101
a 530
5 900

21 161
13 az1
10 z1a

I 262
3 036
1 790

-25-

r3 596
I 990
5 142

795
533

I O22
1 022

217
216
219

9

BREEil

a a

3
3

lEfl

2
2

6
6



22O VERAEUSSERUT{G VON VERIiOEGEN
221
222

zusltrtGn
STAAT
GEH.,/GV

223
22a

VERAEUSSERUilG VON SACHVERITEEGEil
VERAEUSSERUilG VON BETE I L IGUNGEIT

STAAT
st^a I

. AUSGAEEil UNO E!II]{AHilEN OEP OEFFENYLTCHEN HAUS

3. 
'tENT€L

MILL.

LASTET{AUS. ERP.SOI{OEF
GLEICHSFONDS VERITEE6EN

3a
LAEI{OER
ZUSAIN'Ei

LFO.
ITR.

225
226
227

22A
2?9
230

231
232
233

234
235
236

237
23S
239

253
254
255

236
257

264 BEPEINIGTE EII{ilÄHMEN
265
266

BESOilOERE F II{ANZ IEFIUNGSVORGAENGE
SCqULDENAUFNAHMEN AM KREDITURK?

ART OER ATJSGABEiI / EIilXAHI,EN

VERITDE GE NSUEBER TRA GUNGE N

VOM EUND

VOil LAEilDERN

VON GEMEINO€il,/GV

VOM SONST.OEFFETITLICHEN BEIE ICH

VON ANOEFIEN SEREICHEN

OAßILEHEilSTIUECX F LUESSE

SCHULOENAUFfl AHI{EN B. OEFFEilTL. BERE I CH

EIIiTAHMEil OEFI KÄPTTALRECH{UilG

ZUWEISUNGEN UIiO ZUSCH,F. TNVESTITIONEN
VOM OEFFENTL ICHEN BERE ICH ZIJSATi'EN

STAAl
6EM. /GV.

ZUSAWEN
STAA T
GEM. /BV.

zusaä€ft
STAAT
GEM, /GV

ZUSAMEil
STAA 7
GEM. /GV

ZUSAWEN
STAAT
GEM.,/GV

16
5

11

ZU SAI6{Eft
STAA T
GEM. /GV

9{ 1

4e
693

ST AAT
STAAI

32
32

I O92
t 5a
93A

3a
77

7AA
079
ao9

a5
r09

2 113
a

2 r09

398
ta3
243

a6
6

a1

939
a6

693

11
4

9Al
9Al

396
257
142

437
t 85
232

r a3

1? 579
10 249
2 530

6
10 244

7
432

6
126
,u:

I NSGESAMT

1

a 179
21a
938

76
164

185

34 371
31 711
? 630

6
31 735

7
432

6
r26
164
154

BUNO

2

21 492

a5a

21 e9?
21 a92

32

55
o:

33
22

346
771
574

748
579
209

? 113

2 109

394
183
?15

214
?41
242

243
244

SOI{ST I GE VERi.r)EGENSUEBERTRAGUNGEN
VOM OEFFENTLICHEN BEREICH
VOft ANOEREil BEREICHEN

11

2t5
2a6
217
248
249

VOM OEFFENTLICHEil SEREICH
VOil LAENOERN
VON GEMEINOEN/GV.
VON ZWECXVERBAENOEN
VOil SOilST.OEFFENTL ICHEN BERE ICH

STAAT
STAAT
STAAl
ST AAT
SIAA I

260 VOil ANOERET BEREtCHEft
251
252

ZU SAIrüEN
STAA T
6EM. /GV

268
231

2a
7
6

232
231

945
443
112

462
562

,:
22

7
6

43
o:

ZUSAWET
SIAAT
GEM. /GV.

437
145
242

BEI SUND, LAF UilO ERP
BE I LAENOEPN, GEM. /GV. U. ZWECXVEPB.

STAAT
STAAT

254
259
260

ABZUEGL. ZAHLUNGEN VON GLEICHER EBENE ZUSAWEil
STAAT
GEM. /GV

261
26?
263

161
358
563

453
s53

41
4l

2 533
a

2r5

1 01A
1 014

727
468
563

325
325

I 343
, 3a3

8a r29
57 96A
3E 317

oo6
o15
214

ZUSAffiEN
STAAT
GEM. /GV

ZUSAffiET
STAAT
GEM. /GV

135 662
11O 314
3a 317

aa5
aa5

267
?64
zc9
270
271
272
273
27a
275
2?6
277

242

243

BE I OER SOZIALVERSICHEFIUNG
ÄM SONSTIGET XREOITMARKT

INNERE OARLEHEN
€ilTilAHMEil AUS RUECKLA6EN

ZUSAilEN
STAA T
GEM. /GV.
STAAT
STAAT
6EM. /GV.

2USAWEN
STAA T
GEM. /GV.
STAAT
STAAT

276
279
260
201

ZU. UNO ASSETZUT{GEN
ABZUEGL ICH SONOERHIUSHALTE
ABZUE6L I CH BRUTTOSTELLUI{GEN
ZUZUEGL TCH IIETTOSTELLUNGEN

STAAT
STAA T

ZU SAF}lEN
STAA T
GEil. /GV

16 625
3 a2?

758
2 659

a 629
.t o3
r03 0)

UEBERSCHUESSE AUS VORJAHREN
MJEN:E I NNAHMEN

2 096
3 32.

655
2 639

r)
A}

a)

SUWE LT. ABSCHLUSSNACHWEIS OEF KASSEN STAAT

SilEtf NICHT OURCH LAUFENOEN BETFTEB BEOIilGT

EtNSCHL. ERGAEflZUGSzUWEISUNGEil IBETRAG StEH€
PXT, 3 OER 'ALLü, U. METH, ERLA€UTERUNGEN"I.

65 705 325 1 3{3

CI ERSTATTU'{GEN UNO VERRECHilUNGSVERKEHF zwIscHEN o. LAI{o BRETTEil
UI{D OEIl STADTGEMETNOEN AREMEN U. BREI,IERHAVEII ETNSCflLIESSLrO{
UNIVERSlTAET UNO OEil SOIISTI6Eil HOCHSCHULEN.

D I E INSCHL. UMIiATZSTEUERANTE t L FUER ERGAENZUiIGSZTJII'E t SUN6Ei'
IBETRAG SIEGE P(T. 3 OER NALLG. U. IGTH. ERLAEUTERUi{GEil').

E) EINSCHL. ERSAT2 VOT SOZtALEil LEISTUNGEN

ERSTAT?UiIGEiI OES BUilOES GEM PAR. T72 BUNOESEtrT
SCHAEO I GUI{GSGESE T Z.
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HOLSTEIN SACHSEN

67

r{oRmHE lr{
T{E STF A L€il

a

17i
9r
8a

232
6

zza

RHE lirLllro- EloEl{-
PFALZ XI',ERTTETTB.

10 a1

EAYERN SAAPLATO HATGUPG

12 r3 ta

BERL IN
(wEsr )

16

LF O
ilR.

1a
ra

aa

11
1a

!8
t8

25
2a

263
2aa
265

26 266
257

254
2U9
2@

124
126

261
262
e63

26.
2Ga
266

91

203

202

341

101

9 205
6 a16
a 514

6

655

655

2 562

a2

a2

HEsSElr

9

ra8

r4t
32
20
13

7a
2

12

124

120

15

2a
2a

tr7
I

60
?

56

a2
7

35

246
2

2ac

226
3

224

12
2

lo

77
50
27

ia
lo

1a

118
lt8

2ZO
221
222

223
224

225
226
227

224
229
230

23r
2t2
233

231
23!
236

237
23a
239

2ro
241
242

243
2aa

189
76

114

535
314
3r 6

I OO7
2l57
720

352
tao
212

a6
66
21

296
290

7

3e6
246

ao

162
120

az

91
76
IE

216
77

tat

*3
246
465

I Ot 6
436
579

276
213

61

330
304

22

i09

109

l3
1

13

123

t3

755

3r

2

342

3A2

20
3

a7

518

ü16

S2

"1

32,:

69

69
69

59
a:

69
59

5a

":
oa6
oa6

o3a
o3a

52
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2

,:
2a

23
3

20

C

5
I

a:

39

12e
27
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a
1

a
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e
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3
1
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A8
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a
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a
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1

I
73
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37
22
r5

17

161

r3 17

13
I

3r
3
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la

677

26

1a 629
I a87
7 32.

?a3
2.6
247
2aB
249
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281
242

5
5

6

:
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t52

160
7

173

319
6
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1a
11

3
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7
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9.
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79
17
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28,
23

.13
a5
66
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2a

209
97

i a6
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463
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936
a30

1 171
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ra5
/to3

22C
97

239

423
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914

r o32
a97

I r81

22 099
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11 a51

994
915
tt1

12 92.
a 425
6 814

1 265
463
677

6

6

26

2A

66
a2
21

9

131
82
49

7
A

3

6
6I

9
6

a6
67
a3

26

403

a5
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I

372
305
496

95

20

a57

21

79
33

o29

a
3

5
5

3
3

r09
t09

374
a57
117

669
374
291

6

3 4a9
z 562

907

r 399
1 17e

223

903
755
1a6

. 372

o:
BO

1 174

a:

3a

1 15?
635
532

562
5r?

50

43C
430

a73
nr:

a99
499

635

224

223

735
375

"":
375

I
2a

473 a99

t 3a

ec7
264
299
270
271
272
273
274
275
275
27?

760
3a3

27
316

a16
566

23
543

355
9'

26a

a6 s )

198
21

178

302
31

a71

10 230

212
60

a5

796
65

732

ro r92

3Aa3r. c)

276
2?9
2AO
261

5r 2 430

2? ;
2

2 767 7 061 t5 620 6 181 3 A23

F ) EINSCHL. VERBIXOLICHKEITEN AUS OEP ITVESTITIOßS
HILFEABGABE (BETPA6 SIEHE PXT. 7 DER 'ALLG' U'
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MtLL. l»r

LFO
NR. ÄUSGAEEART

PEFSOilALAUSGABEI{

LAUFET{OER SACHAUFI!'ANO

VERWiLTUI{GS. UNO BETR TEBSAUFWAilD

ERSTATTUNGEil Ail ANDERE 6EREtCTE. ZUSCHUESSE Ail
UEERIGE BEPEICHE, WETTERE FtNAilZAUSGAAEil

Z I ilSAU36A8EN

AX OEFFENTL ICHETT BERETCH

AN ANOERE BEREICHE

ALLGEMEIilE ZUU'EISUilGEI{ UNO UMLAGEN

AN LAI{D

AN GEMEIIiOEil Ui,O 6EMETNOEVERBAENOE

AX ZW€CKVEPBAEr{OE UilO SOT{ST. OEFFENTL. BEREICH

SOf,STIGE ZUWEISUNGEI{ UNO ZUSCHUESSE FUER
LAUFENOE ZWECKE

AN OEFFENTLICHEII BEREICH

AN ANOERE BEREICHE

RENTEN, UNTERSIUETZUNGEil UNO AEHNLTCHES

SONST IGE

ABZUEGLICH ZAHLUNGEN VON GEMEINOEil/GV.

AUSGAEEN OER LAUFENOEN RECHNUilG

gAUUSSNAHMEil

SCHULEft

STP ASSEN

UEBRIGE EIilZELPLAEI{E UTO ABSCHilITTE

EMERB V. GFUNOSTUECKEil , BEWEGL. SACHEN O. AiLAGEVEXIM.

zWEISUilGEft UilO ZUSCHUESSE FUEF II{VESTITTONEN

AN OEFFENTLICHEII BERE ICH

Ail AI{OERE BEREICHE

SONSI tGE VERTTEEGEilSUEBERTFIAGUNGEN

AN UIITERNEHMEN

AN SONSIIGE

OEWAEHRUNG VON OARLEHEN

ERS'ERB VON BEIEILIGUilGEN, KAPTTALEINLAGEN

IIL6UNG VON XFEOITEN AN OEFFENTLICHEN AEREICH

ABZUE6LICH ZAHLUNGEf! VON GEMEIilOEIT/CV.

AUSGASEN OER XAPt TALRECHI{UIIG

GETCINOEil U.
GEITE IilOEVER -
BAENOE IflS-
GESAMT

XREISFREIE
STAEOYE

xRE ! SAr{GE -
HOER!GE
6EME II{OEN

ro 5ao

6 777

c aSa

. 223

2 3a1

2 226

a 30a

s 098

2 gao

BE Z IRXS -
VEREAENOE

AEMTER , SAMT
U. VEFBAIIOS-
6Et,E ltoElr
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o96

ooa

239

rr9
tt6

3r o

421

r o6
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a70

115

872
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2 410

1 969

57r

35{
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2
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6a
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114 t5
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r68

t9

a
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6
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6
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i8

6

29 29

635

561

5 26A

8a
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692

1€l

395

3 aEl

5a

I O43

12

ro

11

12

13

r1

o93

959

73A

222

723

216

763

235

a

302

zz3

190

606

177

154

21

o56

1A7

16

17

10

t9

20

21

656

174

323

425

733

620

126

23

16

? 916

7 737

6 54a

1 '9{
7 107

2A 305

7 2a3

814
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? o18

2 927

1 492

343

539

12

2

242

310

110

215

io 479

3A 7Aa

2 160

r 636
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241

269

172

- zao

21

13
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96.
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372

560
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4 509

3a1

1 101
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2
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6g

5g

135
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1 .70

910

I
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.A
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20

1a

I
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414
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31
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13 39r

1

2

7

21

154

304

33

2a

31 BEREINIGTE AUSGABEN

32 BESONOERE FTilANZTERUNGSVORGAEiIGE

33 SCHULOEiITILGUTIG AM (REOITMARKT

31 TILGUiIG tI{ilERER OARLEHEil

35 ZUFUEHRUNGEil Ail FUECKLAGEN

36 OECXUilG VON VOEIJAHFIESFEHLgETRAEGEil

ftACHR: CHTL I CH :

37 HAUSHALTSTECHNI3CHE VERFECHNUNGETI

3A BEWIRTSCffAFTETE FPEI[ItiliTEL

39 SIEUEFAUSGLE t CHE

559

515

29

a

203

t55

a
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72 BEREIiIIGTE EINNAHMEN

I 3t5

18

I 539

301

LATOXRE I 3E

21

526

a3a

3 223

?r

55r

2B

2aa

4 95'

316

2 273

I 83.

333

.52

5 156

7 1O7

33 734

93S

2 574

?o9

2 109

213

a1

493

112

232

213

4 564

3

2 734

27

1 376

66

429

334

210

175

2 184

5AO

l5 7a3

68.

I 325

90

1 071

135

e9

27

105

i 35

2 6?A

ao

4l

42

{3

44

a5

a6

a7

GRUNOSTEUEF E

GEWERBESTEUER ilACH ERTRAG UND KAPITAL (ilETTOI

GEME TI{OEAilIE I L AX OER EII{XOffiEIISTEUER

GRUI{OEPIYERBSTEUER

SOI{STIGE STEUERil UNO STEUERAEHilLICHE EITXAHiNEN

EIilNAHtTEN AUS wIRISCHAFTLICHER TAETIGKEIT, ERSATZ
VOil SOZIALEN LEISTUNGEN

ALLGEME INE zUWE ISUI{GEI

VOM BUND

VCM LAND

VON GEMEI{OEil UNO GEMEINOEVERBAEilOEil

ALLGEMEINE UMLAGEN VOil GEi/lE INDEN/GV.

SONSTIGE ZUWEISUNGEN UNO ZUSCHUESSE FUEF LAUFENOE
ZWECKE,2INSEIflNAHMEN

VOM OEFFETTLICHEN BEPE ICH

vOM BUilO, LAF, ERP-SONOERVERI.DEGEN

VOM LANO

VON GEMEINOEI UNO GEMEIilOEVERBAENOEN

VOß ZWECXVERBAEilOEN U.SONST. OEFFENTL. BEEIEICH

VON AilOEREN SEREICHEN

VERWALYUilGS.U.BENUTzUNGSGEB., ZWECKGEE. ABGABEN

ABZUEGLICH ZAHLUI{GEN VON 6EMEIilOEI/GV.

EINNAHMEN OEF LAUFENOEN RECHNUNG

ETNNAHMEN AUS OER VEFAEUSSERUtrG VOTi VERiDEGEil

ZUWEISUNGEN FUER INVESTITIOilEN UNO IftVESTITIONS.
FOEFOERUft GSMASSNAHMEN

VOM OEFFEI{TL JCHEN BEREICH

VOI{ BUND, LAF, ERP-SOilOERVERrcEGEil

VOM LANO

VON GEMEINOEN UNO GEMEINOEVERBAE?{OEN

VON zWECKVERBAEI{OEN U.SOTST. OEFFENTL. BEREICH

VON ANOEREN BEREICHEN

RUECKFLUESSE VON OARLEHEil

SCHULOENAUFNAHME BEIM OEFFENTLICHEN AEREICH

 BZUEGLICA IAHLUilGEN VOil GEME INOEil/GV.

EII,INAHMEN oER XAPITALRECHNUNG

ta

i

6

5

3

a18

!18

900

r75

o20

6A

137

5 993

5

455

3 034

2 032

23

45

I 337

112

t oa4

3 1a2

3 964

1

70

67

a5

ac6 3a2

345

?25

3

2a

134

6

1l

ioo

a5

1a

66

395

253

48

a9

50

51

I

294

5?

53

5a

56

57

5A

59

50

51

62

63

64

65

66

67

6a

69

?o

?1

1 299

89

634

35.

22?

1A8

2 151

35.

r2 350

I 505

66

877

500

72

5a

645

3 723

a 177

6t2

a2

22.

327

12

21

69

2 035

| 172

3S 318

543

6A

554

13

9

112

7A

92

13

245

I OO3

9AA

a

12

t7

365

ao

300

aa

2

9

22

a7

aa

466

r 643

234

203

3r

124

t69

11

1S6

2

11

2

169

361

52

I

2A

21

2

16

1

6

21

3aa13 593 18 371

73 BESONDERE F INANZ IERUNGSVORGAENGE

74 SCHULOENAUFNAHIVE AM (REOITURXT

?3 INNERE OARLEHEN

76 ENTilAHi'IE AUS RUECKLAGEil

oc3

630

7

a26

701

3a5

3

336

67

48

t9

a6

a

r 466

162

r oao

474

B2

428

ITACHR I CHTL !CH:

77 HAUSHALTSTECHilISCHE VERRECHNUNGEN

7A BEW!PTSCHAFTETE FPEM(»IIIIEL

79 STEUERAUSGLE ICHE
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7 FUNOTER?E SCTULOEX OEF OEFFENTLICHEN HAUSHALTE

I.lI LL.

BUI{O

NR
LFO.

9

ART OEF SCHULOEN
ll{s -

GESAMT OAR, LASTET{
aus6LE I CHS -

FOt{OS

. ERP.
30t{cER -

v ERr,oE 6E t{ZUSAÜEN zuslrilGx

1

2

3
a

5

23
2a

25
25

27
26

29
30

SCHULDEX AUS XREOITNPXTMITTELil 1 }

ZUSAN4Eil 30. SEPTEi,BEF
30. JUN I

SiAtT 30. SEPTEITE€R
30, üN I

GEi4€INOEN,/GV. 30.3EPYEiBER
30. UJD I

1987....,.,
1 987.... . ,.

ao. o75
790 7a3

azz 913.r5 29A
ot7
65A

r 987
a 9a7

697 857
645 527

a22 913
a13 298

6r;
a66

!9A7,
r 947.

ro6 218
105 2r 6

5
375 51 6
369 561

269 296
261 3.5

r1 303
11 622

aa7
a6t

5 6a6
5 Aaa

379 932
37tr 977

6a5
a8a

273 7aa
24 751

106 2rA
105 21 6

646
a6a

302 A.9
297 693

6a6
a6a

6a6
aaa

O^R. : BEI AUSLAEIIOISCBET (PEOITItS?tTU'EN OOEP
SO}IST IGElr AUSLAETO ISCHET STELLEX

21
z1

o6
o5

a
a

7
6

SIA AY

STAAT

STAAT

GEtrG I NOEr/cv

30, SEPYEi'BER 1987
30. JUilt r987

30. SEPTEITBER r 9a7, .
30.Jrt r967..

30. SEPTET€ER 19A7
30..JUilt r9S7

AUSGLEICHSFORDEPUTGEil UilD SONSTIGE ALTVERBItrO-
LICHXE:TEN

6a 993
3A 1aO

{3 090
a? 114

1a 702
14 626

i o 366
10 aro

a1a 934
aog 531

.33 360
425 790

712 720
700 a35

a33 350
a25 790

ea7
t66

.33 363

.25 793

ro

lt
12

r3
1a

15
16

a7
t8

19
20

2t
22

31

6
5

VERETiOLICH(EITEX AUS OER t'{VESTITIOilSHTLFEAAG BE

STAAT 81
al

6t
8i

FUilOIERTE SCHULOEI{ OHI{E SCHULOET BE! VERYIALTUIiGETI

ZUS^l[rE,r 30. SEPTEITBER t987........... ,
30..uilt t9a7..

5
530. Jirt r987

30.3EPTE|/EEP r9A7,

30.sEPtElBER r9A7.......
30,.lJNt 1967.......

30.3E9rErGER,t987......
30,.,L'NI r967......

10c zae
r06 2! 5

9
6

I )EIftSCHL. SCHULDETT BEI SO2TALVEPSICHERUNGEI, AUF FRET4OE IIAEHRUI§G
LTO. SCHULOEfr UI{O VEFPFTIOTTUiIGET AUS XNEOITAEHI{LICHEi
PECHTSGESCHAEF TEX,

2IOHNE AtrLETHESTUECKE IM EIEEilEil BESTANO OER EMTIfEilTEII.
3 )OHTE INiERE OARLEHET.
. IOtsIIE BAOEtr-u,tJERTTEIiEERG.

29 r39
29 137

30. SEPTEi,EER i987
30.rlrilt t9a7

30.SEPTEIIEEF l9t7
30. JNt r9A7

30.3E9lEi,AER i947. . ..
30.Jrrt 1967..

2
a

30. SEPTEiDER r997... .
30.JJr{t 1967....

943
2 990

30. SEPTEITEEP 
' 

9A7
30. .uN I ,1967

SCHULOEI{ BE I VERWALIUiGEI{

ST AT

GETTGtXOET{/6v.

! TSGESAMT

STAAT 2 I

6EiGrilOEtr/cv.3t

ilACHF I CHTL ICH : xA3SEi{KFEO ITE

ZUSAiI'E N

SfAAT

GETEITOEI{/GV. ' '

3
3

136
r3a

o7a
953

29
29

o7
96

651
e72

I
x

113 Z9Z
11. 169

200
160

2 303
a 61A

200
t60

7a3
a 430

1 560
I 7aA

303
77A

560
7a8

-30-

I
E

5
5



ilACH ART5N, KOEFPERSCHAFTSGRUPPEil UIIO LAENOERN

UNO 3C. JJil I 1 947

oM-

scaLEsw t G
HOLSTg I N

;;;;;;:'-;;;;;;;;;
SACHS!N S'ESTFALEN

17 412
16 965

47 411
46 727

r22 254
1t9 964

36 3aO
35 6.6

2a a93
2A 026

37 430
37 645

rr ota
ao 711

15 ae1
15 269

a3 707
al 499

1? 27.
a6 d67

24 079
21 120

63
6a

15 a87
r5 269

23 003
22 a39

29 079
ea sao

r4 883
t. 799

3A 551
3A 063

2 486
2 406

r 3 337
13 307

7 222
7 t59

r3 507
t 3 a66

t 3 75i
i3 565

a55
95C

1 1t)3
1 172

r 890
1 950

54
aa

3 201
3 180

a5
a5

175
203

329
334

1 035
r o3t

354
364

721
721

793
793

360
330

LAE I{OER

RHE ITLÄNO. BAOEI.
HESSEil PFALZ ruERTTEM. BAYERN SAARLAilO HAITEURG SREMEil

BERG

BEPL Iil
lwEsr )

LF O,

11
12

a2 546
a2 oaB

11 767
ir 58t

11 767
1t ga.

6AA
735

asa
735

32 d29
31 924

tt 926
r 4 550

6
6

a
B

59
59

9
9

a
a

2 a81
2 aa1

5
6

30
3C

641
591

7
a

139
139

17., 201 243
243

9
10t71 201

17 551
17 101

1a 683
1a 799

36 70a
35 2r O

3
r3 75r
r3 555

17 662
a7 19ä

123 293
121 OOO

15 065
14 594

32 999
3? 399

61 742
a2 935

23 36?
22 903

.a a73
l7 058

2a 6?1
2a 91 3

32
2 710
2 702

7 772
7 A25

1 787
1 777

1 lo5
1 097

a t63
a 116

723
719

r a63
1 aB4

,737
r 718

62.
a27

2.593
z.227

11 oaa
ao 7a1

553
26i
481
aa7

219
217

75
76

1a 637
r5 619

ll 826
1r 613

13
14

a3 307
.2 749

3A 622
3A.78

I 171
9 016

1' 826
rr 543

71
[8 !6

65.
3io

29 AOO
29 30r

112
r05

912
ao6

r3 507
r 3 a66

337
307

a27
346

!5 637
.6 619

2238 551
3A C65

4A6
ao6

3A

17
r8

3
3

9A3
97d

317
317

5 A30
5 A65

t9
20

2a
22

23
2n

2a
26

27
2g

29
30

3r
32

2312
2 233

16 203
15 e31

3 209
3 125

16 366
16 2A3

40 308
39 763

153
267

135
151

35 709
35 ' O1

92
90

25 ! 54
2a 679

32
32

29 03r
2-o o30

16 819
.6 397

12 1a3
tr 960

15 00r
1{ 86314

60
1A 574
18 165

a
a

2
2

7
7

782
481

556
523

13 76a
15 693

453
392

15 305
15 075

1a 331
1t 293

220
25.

551
5082

191
235

,10
!09

oo
135 a3r

179
162

ao
r 36

216
249

13
2e

e8112

r 53
165

r 35 669 197
235 t09

-31-

6
a

3

3
3

2
2
2





1 3. VTERTELJAHB



6 AUSGABEI{ UNO EIiItiAHi,IEil OER OEFFENTLICHEN HAUSHALTE.I{ACH AFIETi UI{O XOERPERSCHAFTSGPUPPEil

1. . 3. VIER'ELJAHF I967

MI LL. Oft4

ART OER AUSG BEN / EINXAHi'IEil
BUI{O LASTETAUS. ERP.SOilDEP

GLEICH3FOI{DS VERiDEGEN
34

I NSGESAUTLFO.
itP.

LAENOER 6EiE I NOEN /
GV.

31
20

I

30r
342
692
1A3
709
107
oa7
260
061
556

AUSGABEN

t
2
3
A

6
7
a
9

10

It
12
13
ta
r5
r6,
17
18
a9
20
21
22
23

PERSOilALAUSOAAE N
LAUFEXOER SACHAUFWATO

135
53
a5

29 2a7
26 717
2.281

a5
197
l to

B7
72

369

a2a
aa9
760
a3r
310
902
615
267
721
514

a 727
13 155
10 622
2 Z3a
6 693

660
6 033
1 606

12 759
1a r23

390 @1

7a e75
15 oaa2

391 16

5
a
I

l3
6
6
a

a

2a

r96
230
929
126
3e6
ao2
7AB
496

36a
051
513
39a
412
963
.49
336
r 53
3.7
651

5
3a9

33r
126
a63

5
477
126
t60
245
147
7Aa
aa3

AI{ OEFFEilTLICHEN BEREICH
Ail  ilOERE SEREICHE

LAUFENOE ZUWEISUNGEfl UNO ZUSCHUESSE
 T OEFFENTLICHEN BEREICH
AN ANOEPE SEPEICHE

ABZUE6LICH ZAHLUITGEI{ VON GLEICHER EBETE
AUSGABEil OER LAUFEilOEN RECHilUXG

2. e61
97 799
35 .23 A)
a2 375

t5
52
30
21

2
i56

"o"1a

":o
a62

39r
to

1 149
1 149

380
3AO

10

aoa

2 960

Ba2

93

a
a7
2a
22
20
a3

SACHIilVESTITIOilEN

EPWERB voft SACHVEPi'OEGER
VERIOEGEilSUEBERTRAGUi6EN

^il OEFFEilTL ICHEI{ BEPE !CH
 I{ AilOEFE BEREICHE

DAR LEHEN
 Ti OEFFETTL ICHEN SEREICH
Ati AilOERE EEREiCHE

ERWEFB VOil BETEIL IGUTGEti
TILGIJNGSAUSGABEil AI{ OEFFENTLICHEil BEREICH
ABZUEGLICH ZAHLUilGEX VOil GLCTC}iEEI EBENE

iY:::::1. :::.::: : l::::1Yt:
::::::::l: .::::::::

a ao5
3 a71

931
10 6r3
3 3r 6
7 297
5 aa3
1 632
3 61r
, oo5

t:,
r59

:"
:" 596

713
500
512

25 446

31 6A5
23 933
7 732

26 ?97
10 463
15 93.
13 5r3
2 76J

ro 750
2 066
1 061

12 759
a2 35a

a3r 879

I 78 oaa

21 466

r99 709

t 0a
11

170 663

21 715
l6 at1
5 305
2 a31

933
t a96

596

ra5

1 047

, "",
3 366

595
363

a
a3a

":'

2

2a 180 aa6 109 0c.

?5
25
27
2A
29
30
3r
32
33
3a
35

STEUERX UIIO SIEUERAEHilLICHE  B6AEEfl
EIililAHilEN AUS W'FIYSCHAFTLICHER TAETIGXEIT
z lNsE IxtaHr{gN

VOU OEFFENTL ICHEN EERE!CH
VOT ANOENET BEPEICHET

L UFEilOE ZI''E tSUI{GEi UI{O ZU3CHUESSE
VOM OEFFEITTL ICHET BERE ICH
VON AflOEREN BEREICHEN

SOISYIGE LAUFENDE EIiliAHi{Eil
A9ZUEGLICH ZAHLUNGEI VOT 6LEICHER ESET{E .

: : ::::T:. ?::. :i::::?:r.::::::::

79
7t

22
72

376

315
291
201
2.3
957
954

21d
?21
259

r3a B)
708
d7d
217
662
996
263
713,:,

E I ?{NAHiEil

2
459
a5a

I
2

a9 97a
4A 63A
I 436

1t 122
20 061
9.295

317
2?

2

a6Ä

12a
a

2A
2a

3
3
2

159

3A 829
11 a5a C)

36
37
3A
39
ao
a1
a2
a3
aa
aa

a6

VETAEUSSERUilG VOil VERIIDEGEN
VER^OEGEiSUEEERTRAGUTGEI

VOiI OEFFEilTLICHEN BERE IOT
vor{ AnoEREr BEnElcHEr

O N LEHEXSRUECXF LUESSE
VOM OEFFEilTLICHEN BEREICH
VOil ATOEREI{ BEREICHEX

SCHULOEilAUFilAH!'EN EEtU OEFFETTLICHEiI BEREICH
ABZUEGLICH ZAHLUiIGEil VOT GLEICXER EBEI{E

: : ::::T1 _?::. :i: I t::::::::::
BEEEIilIGTE EIilTAHIfI{

e 537
1t

132 2 936
-79,?, 2 a.7

rt3 3 029

997 3 87!

F Ir{ANZ TERUII6SUEBERSICHT

-EO 506

430
5t2
507
r35
lal
,oo
oao
9AO

6
226

2 655
a 602
5115
2 3A7

':'
a9a
626
512

aa 776

,l
950
a8t

':"
4 496

176 161 166 67. 106 073

a7
1g

a9
50
51
a2
33
54
55
56
57
3A
59
60

SALOO OEP HAUSHA LTSIECIT I SCHEil VERRECHNUilGEI{
F II{ANZIENUNGSSALOO

121
- 41 07a

la
3a

BESOilOERE F I XATZ I€RUITGSVORGAETGE

AUS6ABE N oal
565

33
507
937
32r
277

37
595
16i
233
791

a3
79

a9 372
a9 372SCHULOETTILGUTGEN Ail (REDITMRXT

RUECXZAHLUXG IXTEPER OAPL€HET
ZUFUEHRUilGEN Ail FIUECXLAGEil
OECKUXG VOII VOPJAHRESFEHLBETRAEGEft

E I ilt^Hi,tEil
SCHULOETAUFilAHi,CX AM XREOI TTiIARXT
II{NERE OARLEHEI
ENTI{AHMEN AUS FUECXLAGEIII
UEBERSCHUESSE AUS VORJAHRER
iTJEI{ZE INITAHMET1

XASSETJUESSIGEP UEBERSCHUSS I'I / FEHLBE?PAG

23 222
23 1152

39
2

31 603
31 27_6

1ac
t:,

-5 792

-2a
2

1a 173
6

-2 923

I 296
5 462

33
2aß

936
,to 631
I 3aa

37
2 aao

cl

2

2

(-) '.

119
ti6

75 5rO
7C 277

233
7012 390

;;
9t

;;;";;., ER6AENzuN6szff rsuflcEr rsErRA6 srEHE
PXT. 3 OER ,ALLG. U. ETH, ERLAEUTEFIUNGEN").
EIIISCHL. UMSATZSTEUERATTEIL FUER ERGAETZUIIGS.
ZUIEISUNGEil IBETRAG STEHE PKT. 3 OER 'ALLG. U
METH. ERLAEUIERUN6EN" }.

60 ?63

C} EINSCHL. EFSATZ VON SOZ!ALEN LEtSTUI{GEN

O) EIXSCHL. VERBTTOLICH(EITE]i AUS OEF II{VES'TTIONS
HILFEABGABE IBETRAG STEHE PXT. 7 O€P 'ALL6. U,

-34-

I'E TH



A AUSOABEN UITO ETNI{AIIITEI{ OER OEFFEil?LICHEI{ HAUSHALTE iIACH ARTEX UNO (OERPERSCHAFTSGPIJPPEN

. 3. VIEEITELJAHR T986

MILL, OM 
_

IilSGESAM1 BUND 1 ) LAEI{OER T )LF O.
ilF. ART OER AUSGABEil / EINNAHiEil

LASTETTAUS' ERP'SONOER-
GLe ICHSFOilOS vERT.OEGEN

3a

;;;;;;;;
6v, 2)

....:.-...
AUSGABEN

t
2
3
a
5
6
7
6
9

to

PERSOI{ALAUS6ABEil
LAUFENOER SACHAUFWA?{O
Z I NSAUSGABEN

AN OEFFEilILTCHEN BEREICH
AN ATOERE BEREICHE

LAUFENOE ZLI}!'E ISUNGEH UffD ZUSCHUESSE
AT{ OEFFSNTLICHEN BEREICH
 N AilOEF€ BEREICHE

ABZUE6LICH ZAHLUNGEI{ VON 6LEtCHER EBEflE

i:::::::. ?:: _ :iY::::::.::::::::
tI SACHIIIVESTITIONEN
12 BAUMASSilAHMEN
I3 ERWERB VON SACHVER}EEGEN
t. vERITDEGETSI.JEBER'RAGUNGgN
t5 Ail OEFFENTLICHEN BEREICB
15 AN AilOERE BEREICHE
1 7 OAEILEHEN
I8 AT OEFFENTLICHEN EEREICH
19 AT AilOERE SEREICHE
20 ERSERB VON BETETLIGUilGEI
21 TILGUNGSAUSGABEN AN OEFFEf,TLICHETI BEREICH
22 A9ZUEGLICH ZAHLUilGET VON GLEICHEF EBETE
23 AUS6A9Eil OER (APITALRECHIURG

129
51
{5

2S 
'9526 137

24 a91

a5
1A9
107
aa
6A

358.

aa?
266
554
a9a
366
80r
111
690
ao9
oo3

426
io

a
al
23
21
ta
oo

alg 499

1?4 239

171 aaa

a a22
3 553

650
ro aoz
3 a62
7 ?aO
3 112
1 gao
3 172
1 093

21 026

195 267

r49 t93
1C 903
t o97

279
8r9

1 354
5tE
67a

2 949

920
2?

":"
923

,:o
155

155

I O94

999
221
947
3.7
c70
956

3?.
270
906

5 267
3 6.3
1 aa1

13 009
6 oza
6 9A5
a aaa

?ot
a zao

336
479

7
23 5a9

173 454

o5a
aa2
175
436
or7
419
70d

704
717
a81
a3z

2a e68

ro5 046

3
a26

l5
15

29
l9

a

66e
a97
961
181
7SO
aa9
154
321
d12
219

24 a91
95 a16
55 325 1;
40 09r

,5
48
2A
20

la9

10

a36

24

':"
1A9

1"
23

2 755
37C

2 3A7
2

212

1 137

2 7Sd

3 r 95

3
65r

22
829

EEREINIGTE AUSGABEN

SEREIilIGTE EIßilAHIIEN

339
99r
61?

7
6lo
304
29r
Oll
943
270
92.

121
a

3A 707
!1 20! cJ

30
23

7
26
10

r3
2

to
2

12
CO

309
33

2

2
73
70

21
58

373

767
2S6
479
o35
202
434
o43
514
529
1a?
950
ta7
a96

21
15

2
I
1

B)

E I f,NAHME?{

939

25
26
27
2A
29
30
3t
32
33
3t
35

STEUERil UilO STEUERAEHNLICHE ASGASEX
EINilÄHIEfl AUS WTF'SCHAFTLICHEP TAEI'G(EIT
ZITSEINIIAHME(

VOM OEFFEilTL ICHEi BEREICH
VON AI{OEREI{ B€REICHEN

LAUFEtrOE ZTJIIEtSUNGEil UTO ZUSCHUESSE
VOM OEFFEXTLICHEN gEREtCB
VON AtrOERET SEREICHEN

SOXSTIGE LAUFENOE EIXilAHMEil
ABZUEGLICH ZAHLUTGEI{ VOII GLEICIIEP EBEilE

: : :ii:T: _:::. ::Y: ::?:1.:::::Y::

2.O
o9a
566
307
239
47.
703
171
a6.
ao9
433

2
932
930

2
a

26
23

3

2
155

a7 279
a5 795
I 46a

13 421
1A A12
91 902

2 635
a ra?
a 757
2 120

493

36 VERAEUSSERUTG VON VERiDEGEN
3? VERrcEGENSUEBERTRAGUNGEN
3S VOM OEFFENTLICHET BERETCH
39 VOil AiOEREi{ BEREICHEIi
.O OARLEHEiISRUECXF LUESSE
.1 VOM OEFFENTLTCHEI{ BERE'CH
12 VOI{ ANOEREN BEREICHEX
.3 SCHULOEI{AUFTAHiEN BEIM OEFFEilTLICHET BEREICH
.. ABZUEGLICH ZAHLUNGEil VOX GLEICHEP EBEI{E
.5 €INNAHItCfl OEP KAPITALRECHilUNG

961
373
994
5AO
437
671

3
12

9
2
6

t3a
16

r6
o22
5t I
5t I

t 9a
r 596

a55

66

2 737
69

2 664

3 G57 162 713 103 823

222
a 370
a 227

1aa
r 230

9i
r 139

97r
7

6 7A9

-6
10 7a9

t8
1 265

6 966
r 913

12 aa1
12 627 2 077 2 eoz

a93
939
532

11 922

.C

a9
50
51
52
53
54

36
57
5A
59
60

3A6 060 174 ar8

47 SAL!'O OER HAUSHALTSTECHNISCHEX VERRECHilUI{GEN
.A F ITANZ IERUNGSSALOO

BESOilOERE F ITAilZ IERUilGSVORGAEfl OE

116
32 319

106
20 743

F IilATZ t EFUTGSU€BEPS I CHT

46143

AUSGABEN
SCHULOETITILGUNGEN AM XREOITMRXT
RUECKZAHLUNG INNERER OARL€HEft
ZUFUEHRUNGEN AIi RUECXLAGEf,
DECXUNG VON VOFIJAHRESFEHLBENAEGEil

E I iINAHMEII
SCHULOEiAUFNAHI{Eil AH (REOITttI R(T
IililERE OARLEHEfl
ENTIIAHMEN AUS RUEC(LAGEil
UEBERSCHUESSE AUS VORJAHREil
MJEilZE INTAHMEN

xAssEiluEssIGER UEBERSCHUSS {+I / FEHLBETRAG

2

(-) -9

4A 239
aa 239 D)

ar 450
76 251

6" 384
67 ,90

r05
r02

27
7t6
445
a71
376

23
364
2ro
194
ooa

774
778

22 636
22 543

510
5ro

a9
! /43

27 264
25 469

la5
210

to
6

2

o07
391

27
aa7
702
o13
607

23

':'
10

?

2

a3 193 5 321 I 239

CI EIilSCHL, ERSATZ VOil SO2IALEil LEISTUNGEN.
O) EIXSCHL. VERBINOLICHXEITEN AUS OER tI{VESTITIONSHTLFE'

ABGABE (BETRAG STEHE P(T. 7 OER 'ALLG' UilO liETH.
ERLÄEUTERUil6EX" ).

I) ABWEICHUNGEI{ ZU OEN BEREITS VEFOEFFEIITLICHTET OATEX
DURCH ANGLEICHUNG AN OEII A(TUELLEil EERICHTSSTAITO.

2) OATEI{ OES VORJAHRES ü'EGEN I/ETHOOISCHER UT'STELLUI{GEX
NUR EIilGESCHRAEilKT VERGLETCHBAR (STEHE P(T' 7 OER
NALLG. UI{O METH. ERLAEUTERUTGEilT I.

A} ETilSCHL.ERGAENZUNGSZTJü'EtSUI{GEX IBENAG SIEHE PXT.3
OER NALLG. UilO METH. ERLAEUTERUI{GENi}'

E) EtNSCHL. UMSATZSTEUERANTETLE FUER ERGAEITZUTGSZTJI!'EI'
SUNGEN IBETRAG STEHE PKT.3 DER NALLO' UNO 

^GTH.ERLAEUTERUXGEN" ).

-35-

5



9 AUSGAAET OER OE:FEilTLICHEN HIU3TiALTE FUER Blui,tAsst{AHi€il NACH AUFGABENSERETCHEN

AUFGABEI{BENE I CH II{SGESAMT BUI{O LAET{OER T ) GETCIilOEil/GV.

I NSGESAMT
oAvor:

SCHULET

HOCHSCHULEN

EIilPICHTUNGEX OES GESUNDiE IISiESENS

ABWAS3ERBESE IT IGUilG

EI{ERGIE. UtrD WASSERATRTSCXAFT, XULruREAU

STRASSEil

UEERIGE AUFG BEil€ERE ICHE

T iSGESAMT
o^voil:

SCHU L E IJ

HOCHSCHU L E N

E IilP ICH'UtrGEfl OES GESUf,OTE ITSü'ESEITS

ABü'ASSEREESE I: J OJNG

EXEPGTE. UNO ÜASSEPfrIRT3CHAFT, XULruRBAU

STRASSE N

UEgPIO€ AUFGABEIiBEEE!CHE

MILL. (,'

3. V:ERTELJAHR I9S7

23 933

1 9a7

769

71

3 a24

221

7 ?39

9 763

3. -VIERIELJAHR t9A6

23 ?A7

i 916

6aa

75

3 332

20'

6 
' 

66

6 954

AXTEILE OEP AUFGABEIiSEPEICHE tT 7

1. . 3. VIEFTELJAHP t967

2 773

789

204

969

I 778

a a1a

6 39i

3 471

3 U63

100. o

loo.o

a ost

162

759

71

221

aso

950

8a3

173

645

75

16 ttl

! 765

3 azA

2 610

a3i

a 219

C 982

r5 aal

1 743

100.o

10.9

IilSGESIil'
OAVOT:

SCHULEf,

HOCHSCHULEil

E IXRICATUßGEI OES GESUTE}IEt?Sr'ESETS

ABII 3SEREESE t T I6AJNG

EiEPGIE. UTD X'ASSENWTRTSCHAFT, XULTURBAU

STRASSEil

UEBR I GE AUFGAEETAEPE TCHE

4.1

3.2

o.3
14.3

o.9
32.3

ao. a

roo.o

1. - 3, VTERTELJAHF r9A6

1 00.0

76,1

e3.9

21.7

48. 1

25.7

a2.5

100. o

4.O

19. 0

1.6

I XSGESAMT
OAVOH:

SCHULEil

HOCH3CHULEI{

E IiJRICHTUI{GEX OES G;SUTT}'E I TSIIESEiS

ABWASSERBESEITI6UNG

EXERGIE- UNO ü'ASSERWIRISCHAFT. XULIUPBAU

STRASSEiI

UE9P I6E AUFGABEilBEPE IC}tE

d,2

2.4

o.3
ta.3

o.9

35. O

3A.5

roo.o

4.5

1 6.6

2.O

20.9

100.o

tr

21.O

2?.d

40.2

77.O

22. 1

5.3

?5,2

.6. 3

,) IBf,EICHUiIG ZU OEI{ gEREITS VEPOEFFEI{TLICHIEil OATEil Ot'RCH A'{GLEIC}IUilG AI{ OEil AKTUELLEil BER!CHTSSTAXO.

-36-

3 332



1O ETNNAHMEN OER OEFFENTLICHEN HAUSHALTE AUS S;EUERil UNO STEUERAEHiTLICHEN ABGABEN NACH AR?EN 'I
. ilILL. DT

STEUEPI{ I{ACH ARTEI{ I I{SGESAIT BUNO 1 ) LAENOER GETJEIiIOEI{/GV.

I. - 3. VIERTELJAHR I967

EIiI(OiAJEil- UIIO (OERPERSCHAFTSTEUER

UI,ISATZSTEUER

6EWERBESTEUERUI4LAGE

BUNDESSTEUERil/ LAG - ABGABEN

LANOESSTEUERN

GEME IflOESTEUERN OER STAOTSTAATEN

STEUERAEHNL ICXE ABGABEN

GRUNOSTEUER A

GRUTiDSTEUER B

GEWERBESTEUER IilETTO)

SEWERBESTEUER ilACH ERTRAG UilO KAPiTAL

GEWERBESTEL'ERUMLASE . AUSGABE -

6EMEINOEANTEIL AN OER EIN(OWEilSTEUER

6RUt{ OERS'EFB SlEUER

SONST. STEUERN U. STEUERAEHNL. EII{NAHi,Eil

368

909

2e1

632

622

729

945

330

343

169

236

o67

263

251

i73

330

343

159

23c

o67

263

251

.73

a42

77

2

3a

a6

3

19

21

2

r3

1. - 3. VIEPTELJ HR I9A6

71 165

a7 r95

1 140

3^ 632

71 2O1

30 7r a

1 141

A)

16 622

3 729

943

69 9a 6

29 195

I 154

r6 a3a

3 aa5

9e3

E

t9

21

2

13

E TNXOiI"Efu - UilO KOERPERSCHAFISTEUER

UiisAT2STEUER

r 39 492

72 815

2 326

3a a27

t 5 ia38

3 675

961

327

6 131

t9 549

21 69C

2 107

12 5AO

651

a29

69 946

43 619 A'

1 162

3a a27BUt{OESSTEUERN / LAE - AB6A9Eil

LAIiOESSTEUERN

GEMEINOESIEUERN OER STAO:STAATEil

STEUERAEHi'L ICHE ABGABEI{

GFUNOSTEUER A

GRUI,IOSTEUEP B

GEWERBESTEUER {NETTO)

GEIIERBESTEUER ilACH ERTRAG UI{O (APITAL

GEWERBESIEUERUüLAGE - AUSG SE -

GEITEINOEAXTEIL Ail OER EIilKOTIGilSTEUER

GRUNOERWERBSTEUER

SONST, 3TEUERil U. STETJERAEHNL. EIIilAHiEil

327

g 131

r9 5A9

21 696

2 107

t2 5AO

651

429

39

.) U{TERSCHTEOE GEGEI{UESEF OEF VEROEFFENTLICHUIiG
UESEF OIE KASSENUESSIGEN STEUEREII{i H"Eil SIEHE
P(T. 7 OER 'ALLGEMEtNEil UNO iGTHOCISCHEN
ER LAEUTERUN6EN ".

IBETFAEGE SIEHE PKr. 3 OER 'ALLGEiEI{Eil UNO I'tTaOOISCHEN
ERLAEUTERUXGEN').

1 ) EINSCHL. LASTEilAUSGLE!CHSFOI{OS
A) ETNSCHL.UI.ISATZSYEUERAilTEILE FUER ERGAEXZUilGSZIJü'EISUNGEil
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LFO.
NR.

ART OEFI AUSGAEEil / EII{I{AHMEIi

tT AUSGABEiI UI{O EINI{AHITEN OEE OEFFEI{TLtCHEI{ H US

r. - 3. vtERrEL

MILL.

LASiETAUS. ERP.SONOER
GLE I CHSFONDS VERITOEGEN

3a
LAE TIOER
ZUSAiNGT

5

.o5 177
7a 87 6
3r 30t

39 64a
1r 973
2 969

290

I NSGESAMT

81 732
17 792
3 9r A

601

26?
436

7 799
7 463

119
35 875

2AA
o27
261
199
353
845
o90
67a
a16

7 739
3 520
1 219
9 763
2 7AO
6 962

22 o8a
5 620

9.6
391

695

2 6aO
2 640

460
264
163

20 63?
15 929
a 70d

92
72

15 765

EUNO

2

PERSOIiA LAUSGABET

LAUFEilOER SACHAUFWAilO

ZU SAIil4E N
STAAT
GEM. /GV

133 a24
aot 123
31 301

LOEHNE UNO GEHAELTEßI
VERSORGUßGSBEZUEGE U. OGL.
SE IH I LFEN, UNTERSTUET2UN6EX U. OGL
PERSONALBE ZOGENE SACHAUSGAgEN

STAA T
STAAT
STAA T
STAA T

29 2Ä7
29 217

e
A

I
6

434
905
906

a
9

10
11
12
13
t4
t5
16
17
1g
{9

UilTERHALTUNG O.UNBEWEGL. VERITEEGEilS
SONST. SAECHL. VEFWALTUNGSAUSGABEN

MIL ITAER.BESCHAFFUNGET. AilLAGEN USW.
ERSTATTUNGEN AN AflOERE BEREICHE
SONSTIGE ZUSCHUESSE FUER LFO.ZWECXE

Z I NSAUS6A8EN
AT{ OEFFEilTLICHEN BENE ICH

26 717
26 ?17

1a o37
1 ?95
4 045
a oas

ZUSAI6,EN
STAA T
GEM. /GV.

450
264
163

ZU SAITirIEil
9TAAT
GEM. /6V

46 309
ao 601
{ 708

2a 2e1
24 ZA1

92
153

40 346
91

21 r69

ZUSAWEil
STAAT
GEM. /GV

zus^i 4EN
STAAT
GEM. /GV.
STAAT

ZUSAll.4E N

SYAA T
GEM. /GV.
STAA T
STAAT

ZU SAlrtrrEfl
STAAT
GEM. /GV.

36 aza
16 08a
zo 3.1
r 590

27 637
6 3aA

19 259

53 i4A
a2 ao1
20 3a1
3 02a

33 767
r ia ag8
19 ?69
11 037
3 664
a 453
7 3AO
1 O72

a
a

2
2

2
a
3
1

572
ao7
334
o72

a4 063
?r 802
22 261
26 871
a o27

391

20
21
22

23
2.
25

26
27
2A

20
2A

695

o
o

.A
1e

AN DIE SOZIA§VERSICHERUXG
FUEF AUSGLE ICHSFOROERUI{GEN
Afo SONSTIGEN KFIEOITMARXT

STAAT
STAAT
SIAAl

ALLGEMEINE ZWEISUilGEN UilD UMLAGEN
AN LAENOEP

AT ANDERE SEREICHE

AN GEMEINDEN/GV,

AN ANOEPE BEFEICHE

RENTEN U.AEHNL. AN NATUERL. PEßISONEil

AN SONSTIGE

ABZUEGL. ZAHLUNGEN üOt OTEICXEP EgErg

AUSGABEN OER LAUFENOEN RECHNUNG

SACH I ilVEST I T I OilEN

SCHUL EN

STRASSEN

UEBRIGE AUFGABENBEFE ICHE

391

391

?9
30
31
32
33
34

zusalrtr4E N

STAAT
GEM. /GV

zus^tffEN
SIAAT
GEM. /GV

a1
13

1

20
15

706
165
523
aa2
221
35a

3 960
2 4a7
1 523

35 562
20 224
15 358

re 610
7 545
7 96a

SONSTIGE LFO. zUU'EISUilGEN UNO ZUSCHUESSE
AN OEFFEilTLICHEil BEREICH35

36
37

60 3Za
52 359
7 965

18
18

3e

ao

A2
43

AN BUNO
AI LAF UNO ERP
AN LAENOER
AN GEME ItrOET,/GV.
AN ZWECXVERBAENOE
AN DIE SOZIALVERSICHEPUNG

510
7 696

512
6

3a 771

STAA T
STAAT
STAAT
STAA'
STAAT
SIAAT

26?
226
lo3

6 833
Ir3
104

9aa
152
745

18 Aa5
1?,91
13 773
3 ar5

109
7 aag
.992
1 225

5r 574
2 788

20 oal

211 3a6
136 a96
E3 55a

27 2A1
5 56a

21 717

20 a62
a o51

15 411

4Ä
{5
46
a7
48
49
50

52

ZU SAM4E N
STAAT
GEM. ./GV

ZUSAWEN
STAA T
GEM.,/GV

ZUSAffiEN
STA A'I
GEM. /6V

87
63
22
53
36
1B
32
2B

3

12 375
a2 376

arc
8ao

ro
10

27 a77
27 177

440
440

10
1O

14 S99
14 499

662
462

404
aoa

5!

55

AN OEFFENILICHE UilTERNEHMEil 1)
SONSTI6E AN UNTERNEHI{€N
AN SOZIALE U,AEHI{L. EItIRICHTUilGEil
Ail UESRIGE WELT

STAA T
STAA T
STAAT
SIAAT

3 14a
15 205
5 703
a 622

3 035
7 ?46

711
3 397

405
405

37
5a
69

60
61
62

63
6.
65

66
67
6A

72
73
71
75

76

76
79
60
6r

ZUSAWEN
STAAT
GEM. /Gv

72 722
22 960
20 061

ZUSAiNIE N

STAAT
GEM.,/GV.

369 5r 
'315 6ta

a3 35A

zusam4EN
siAA T
GEM. /GV

31 686
I 969

21 717

ZUSAf6'E N

STAAT
GEM. /GV

23 933
7 522

16 all
3 a71
3 471

176 0e1
t7a ola_

69
70
71

ZUSAWEN
STAAT
GEM. /GV.

9aa
162
763

HOCHSCHULEil
E I NR ICHTUXGEil OES GESUNC'tE I TSU'ESEI{S
ENEPG I E. U. WASSERWTRTSCH., XUL'TURBAU
ABWASSERBESEITI6UNG

769
?1

221
424

STAAT
STAA T
STAA I
GEM,,/6V

?69
71

221
3 124

5 099
660

4 219
6 932
r 950
6 962

FUSSNOTEN SIEHE ENOE OES TA9ELLENTEILS

zusatrrt€ N

STAA T
GEM. ,/GV.

zusAn4Etr
STAAT
GEM. ,/GV.

-38-

831

1

2
3

j

6
7

18

BAUMSSNAHIUEN FUEP



HALTE ilACH APTEI{, KOERPEFISCHAFTSGRUPPEN UND LAENOERN

JAHR 1947

t,4

SCHLESWIG-
HOLSTE I I{

5

NIEOER-
SACHSEN

ilOFInHE I T.
WESTF A L EI{

a

a 3t 6
3 009
I 307

365
544
621

26
og2
350
732

21
2

19

27 2a1
r6 a65
to 756

2 337
5.S
111

13

6 564
I 294

3ra
36

13 176
2 346

a56
53

RHEINLAiIO. BAOEil.
PFALZ XIJERTTEiiE.

lo I I

BAYER N SAAFI LANO HAITBUFG

13 1a

HESSEN

9

BREME N

t5

BERL I N

IT'EST )

t6

LFO.
NR

11 960
a 208
3 752

a
a

81
30
5r

5a
21
33

32
20

9 930
6 753
3 177

16 16a
rt 350
4 8r5

17 622
.2 305
5 316

3r9
r52
2Z?

30

a23
?11
189

ro

9 195
1 653

4{3
r6

1 091
2r5

52
4

B7S
362
517

3 962
3 942

. 607
1 607

1 33r
220

r

365
o20

96
,

! 2a9
1 2a9

566
666

3 760
3 760

463
aa3

5
5

993
332
650

I
2
3

4
6
6
7

I 7aO
I 994

504
53

5 593
I 77O
3 8t5

135
5 063
1 330
3 733

071
760
126
t?

153
738
734

62
212
2t2

632
961
951

30
225
r36
90

509
a70
607
2C3

36
a85
305
t8t

t1
364
2A2

a2

226
132
132

1 032
1 136
I 136

3 924
1 Ä47
2 a37

99
3 150

a79
? ?70

13{
545
374
167

60
37
23

a 55r
2 AO7
5 674

115
6 965
1 554
5 {t 1

89.
666
226

70
516
aao
o7a

35
271
121
r50

a3
ao7
909
694

16
I
7

t 39A
, o6s

3tl

a3

5.65
r 73O
3 755

r 63
a 800
I 226
3 574

61 I
365
?17

t9
3?2
,133
239

3 a15
1 051
2 36a

7a
2 967

735
2 232

6r
3r l
179
133

ea
29
16

724
o59
637

1 753
1 116

636

I O29
r 017

3 3l r
1 705
106

79
52
11

2a5
12
21

10
23
11

892
7

12
10

ao9

130
r30

1C
16

2 057
2 037

I 241
r 2!1

a90
490

605
606

162
,"1

692
r14

111
31

191
30
2Z

a

206

a

10

12
13
ta
15
t6
,17

l8
19

20
21
22

23
2A
25

26
27
26

69
69

35
36
a7

64

".0

3 394
3 394

oo7
ool

397
307

54
65
36

38
59

60
51
62

63
a1
65

66
67
6A

69
70
71

3A
3A

1 024
924
104

4
3

916

9
a

1 975
16

5 05?
6

r 1og

20
3

r o35

7
12

r 699

18
16

2 306
r 7r8

5AA

582
461
114

932
932

630
630

500
3oo

2 154
1 527

628

16
13

1 499

13
1

616

18

177

7
7

a
1
1

629
991
637

29
2a
17

635
23

7

5 122
I 904
3 218
3 504

645
2 022
1 614
1 218

395

2 Ä34
4t3

1 994

a23
299
625

203

^62
926

6

22
22

1 2?a
815
a60

645
ao4
241

5ia
675
a39

r2 530
7 0r9
5 5r 1

2 697

1 142

1 591
917
51Ä

1 079
4ao
540

1 743
I 069

674

2 739
r 310
1 a29
5 674
3 e31
I 843

5 945
2 465
2 979

626
404
221

969
363
626

453
r13
3ao

I
I

5
2
3

91
12

1

22
7

tl
7

29
30
3t
32
33
34

3A
39
ao
11
a2
a3

29
9

11
339

1A
2

392
644
748
999
375
623
393
268
125

a5
63

5

092
.33
559

13 823
5 190
I 633
I 183
I 600
7 5A3
4 640
3 690
1 030

1 615
1 a52

323

3 623
1 127
2 a97
2 549

129
2 160
1 03!

694
33C

170
a95
975
391
590
BO2
o79
905
17 a

60
37
10

951

9

a 993
2 145
2 8aA
2 A53

637
2 21C
2 14O
r 509

632

125
17

4
619

6 075
3 022
3 053
3 292

902
2 390
? 793
2 120

661

461
173
249
306

60
249
153
i13

ao

"o:
420

3 775
2 847
1 313

332
1t4
214

3
3
3

2

2
I

;

33

":
55
55

23
?
I

22

62
9
3

333

a1
11

235
43
t1

4
930
oo3
182

531
651

37

104
6AO
r18
r85

653

41
45
a5
a7
a8
a9
50
5t
52

2
2

126
139

3

762
40l

66

6 941

2 622

369
256

a2

250
3t ?
339

679
777

a2

1 713
341

I 332

2 213
453

r 760

939

596

6S7

636

7l
1

71

15 AO3 I 417 2 76. a 5r9

7 491 1 821 1 215 2 160

7 919

3 652

1r 957
a 909
a 516

3? a40
22 489
13 618

a 503
6 342
3 104

57 222
3A 102
27 324

20 279
13 745
I 130

30 538
23 173
13 0?4

21 154
1A 057
10 425

3
eoo

60
l9
32

354

392
392

a
6

3 479
3 479

r3 310
13 310

2lo
2401 119

336
781

5 491
r70

5 021

2 67C
590

2 285

314
73a
564

6 A73
97A

5 501

626
626

653

oa0
232
846

351
1

350

41
1

3
664

104

251
342
295
oa8

3 93,0
494

3 4aO

Ä 734
?35

3 979

267
91

176

a2a
62.-

306

297

434
3

431

z1
11
to

lAr
I El

a77
177

262

262

r 61

151

60

72

a80
160
320
56S

73
495

ll
41

13
13

81

"1

40
6

t:

ao
ao

3
32

175

15
8a

982

133
rao
951
d17
235
512

12

72
73
7a
75

220
61

r59
3ro

d2
228

417
52

365
?o6
124
642

104
710
i80
530

{34
56

3?3
io5
3r a
752

o20
145
676
6t l
192
64S

62
32
50

116
21
9l

40
ao

-39-

354

"o:

112
,n:

254
254

76
77
7B
79
ao
g1

6
5
1

4



LF O.
trR.

9A
99

100

tt  USGABEII UllO EINNAHl,tEtt OER OEFFETITLTO{Ell HAIJS

1..3. VIERTEL

MiLL.

LASTENAUS. ERP-3OilOER
GLE T CHSFOilDS VERiDEGET

3a
L AEXOER
zus^tirEN

ART OER AUSGABEN / EINNAHMEI1

ERWERS VON SACHVERTTEEGEN

V ERI,E EGE I{ SUEBER TRAGUNOE t'i

AN AilOERE BERETCHE

I I{SGESAMT BUNO

a2
a3
8a

a5
66

a7
a8
a9

90
91
92
93
91

96
97

ZUSAI''EN
STAAT
GEM. /GV

7 753
2 aa1
5 306

93a
93

8r
5r
30

9
3

5
,
5

243
792
a52

ERWEPB VCN UNBEWEGLICHEN SACHEil
ERWERB VO]t BEi'E6LtCHEil SACHET

STAAT
STAAT

718
1 729

329
605

349
I 123

7 3a6
6 a12

935

ZUWEISUI{GEil UNO ZUSCH.F. If,VESIITtOilEN
Ail OEFFEßTLICHEfl BEREICH zu sall{€ N

STAA T
GEM. /GV

10 737
I AO2

935

3 391
3 391

ATI BUNO
Ail LAENOEP
AN GEMEINO€il/GV.
AI ZWECKVERBAENOE
AN SONSTIOEN OEFFEIlTLICHEX EEREICH

aa
267
136
290

21

STAAT
STAA I
STAAT
STAAT
STAAT

3
6

3 263
.2d

aa

ooa
290

21

ZUSATI,EN
ST AAT
GEM. /GV.

r4 5SO
13 128
1 452

SOilST I GE VEPTOEGEilSUEBERTFIAGUNGEN
AN OEFFENTLICHEN BEREICH
AT LAEIOEP
Ail SUNO UilD GEITEII{OET/GV.

STAA T
STAAT
STAA'T

124
1?3

1

r 25
i25

I

3356 a
6
1

,or
102
103
104
105
105
107
10a
r09

zusAtil4E N

STAAT
GEM. /GV

2USAWEft
STAAT
GEU. /6V

ZUSAffiEN
STAAT
GEM. /GV

AN AilOERE BEREICHE

Ail SONSTTGE tM INLAilO

1 10 AtJ UEERIGE WELT

AN ANOERE BEREICHE

ERWEPB VON BETEILIGUIIiGEN U.OGL

TILGUilGSAUSGABEil AI OgFFEilTL. BEREICH

131
132
r 33

AUSGABEN OER XAPITALRECHflUilG

159
159

137
137

425
425

159

2 ?63
1 925

931
7

1 832
1 425

?

10 751
ro 154

596

3 61 r
3 61 1

26
26

o67
353
714

52 366
a3 7a1
23 a16

21 666
21 666

ia5
i65

35a
3t 1

11
276
2aB

?a
o7a
o63

t5

23.
190

140
112

2S
94
79
r5

961

49 3?2

50 72a Al
?32

-232

1 047
1 017

995

1 l a9
1 ra9

329
7

! 061
561
500

454

c 141

512

255 5r I
180 8a5
109 004

961

STAAT

111
112
113
114
115

116
117

.19
120
1?1

122
123
12r

DAIILEHE N

A! OEFFENTLICHEN BEREICH
AN LAENOER
AN GEüE INDEN/GV.
AN ZWECXV€RBAENOE
AN SONSTIGEN OEFFENTL ICHEIi BEFIEICH

STAAT
STAAT
STAAT
STAAT
STAAT

336

134

136

BESONOERE F INAN2IERUNGSVORGAENGE
137 SCHULOEITILGUilGEil AM KßIEOITMARX?

zusalflEN
STAAT
GEM. /GV

ZUSAWEil
STAA T
GEM. /GV

zus^m4EN
STAAT
GEM.,/GV

ZUSAI64E N
STAAT
GEM. /GV

431 877
359 367
r09 00a

c2 229
16 772
1 452

15 920

365
365

7a9
153
596

o60
3a7
71A

a4 172
2. 3a9
2a aa6

oo3
oo5

99 7C9
99 709

2

:
ZIJSAWEN

STAAT
6Ei1. /GV

r25
126
127

AN BUNO
AN LAF UilD ERP
AN LAENDER, GEM€ITOEil/GV.U. ZWECXVERB

STAAT
STAAT
STAAT

468
93

128 ABzUEGL. ZAHLUNGEN VON GLEICHER EBEflE
129
130

Z U SAh'E N

STAA T
GEM. /GV.

12 758
5 .13

412

o61
561
500

2 951
2 961

365
365

3
3

r36
139
1ao
141
142
143
144

AN OIE SOZIALVEPSICHERUilG
AN OEFFENTL. UilTERNEHEN UNO AUSLANO
FUER AUSGLE I CHSFOROERUilGEil
AN SONST. INLAEilOISCHEN XREOITMARXT

RUECKZAHLUNG ITTERER OARLEBEil

ZUSAWEI
STAA T
GEM. /GV.
STAAT
SIAAT
STAAT
STAA T
GEM. /GV.

293
936
127

72 347
33

29 043
23 1d2
5 A62

293
936
127

21 d26
33

79 56a
73 ?O3
4 66?

a9 372
49 372 .1

i a5
1a6
117
146
r 49
150

ZUSAffiEil
STAAT
GEM. /GV

ZUSAilEN
STAAT
6EM. /GV

2 ao7
39

2 159
937

2
935

ZUFUEHRUNGEN AN RUECKLAGEN

O€CXUNG VON VORJAHRESFEHLBETRAEGEN

156 . SLrIrllE LT. ABSCHLUSSIACil,EtS OEp xASSEtr SrAAT

t51
! 52
153
141
155

ZU- UNO ABSETZUNGEil
ABZUEGL t CH SONDERHAUSHALIE
ABZUEGL ICH BRUTTOSTELLUilGEil
ZUZU€GL I CH IiETYOSTELLUilGETt

STAAT
STAAT

ZUSAWEN
STAAT
GEM,,/GV

1 149

2 307

2 a69
937

2
935

FUSSNOTEtr SIEHE ENOE OES TABELLENTEILS

x

-40-

19A 592 I O17 4 514

rr 50a
18 540
1 620

16 920

AIt UNTERNEHMEN



HALTE NACH ARTEN, XOEFPERSCHAFTSGNUPPET UND LAENDERN

JAHR 1967

XESSETI

9

SCHLESU'I G-
HOLSTE It{

6

r{!EoER-
SACHSEN

7

NOPORHE I N

äESTF A L EN
s

PHEIilLAilD. SAOEil-
PFALZ üi-JERTTEi?8.

!o 1l

SAARLANO HAiBURG

t3

BP€i.ET

15

232
67

ta5

614
l a5
470

1 al l
238

1 173
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I2  USGIBEN OEF GEiGII{OEil UtrO GEITETI{OEYERAAENOE TACH APTEi/ UNO XOERPERSCHAFTSGRU9PEN

I. BIS 3. VIERTELJAHR I967

ülLL. Or

LFC.
NR. AUSGABEAP T

GEMEITDEß U.
GEiG I NOEVER -
BAENOE INS.
GESAMT

(REISFPETE XREISANGE
STAEOTE HOER IGE

GEME I NOEN

BEZtRxS-
VEPEAENOE

 EKEP,s^ffi-
u. vERBAilos-
GEI'IE IT{OEil

1 072

12 617

9 249

a 936

353

LANI,xPE I SE

316

13

559

PERSOTA L AU S6ABE N

LAUFEilOER SACHAUFWAilO

VERWALTUNGS- UXO BETRTESSAUFWATO

ERSTATTUNGEN AN ANOERE BEREICHE- ZUSCHUESSE AT
UEBPT6E BEREICHE. WEIYERE FINANZAUSGABET

Z I NSAUSGABEN

AN OEFFENTL ICHEX BEREICH

AN ANOERE BEREICHE

ALLGE}!E INE ZUWE ISUilGEN UNO UMLAGEN

AN LANO

Ail GEMEINOEil UilO GEMEIilDEVERBAETOE

AN :T'€CKVERBAEilOE UilO SONST. OEFFEilTL. BEREICH

SOilSTIGE ZUWEISUilGEN UNO 2USCHUESSE FUER
LAUFENOE zWEC(E

AN OEFFENTLICHEN BEFEICH

AN ANOERE BEPEICHE

RENTET, UNTEPSIUETZUilGEil UNO AEHTLICHES

SONST T GE

ABZUEGL TCH 2AHLUilGEI! VON GEtr{E rNOEI!/cv.

AUSGABEN OER LAUFETDEN RECHNUNG

31 301

20 341

19 269

12 74O

6 746

6 .ad

a2a

505

187

645

349

373

935

377

325

a8

143

4 708

I O2

1 9?4

334

72

942

l5
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9
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15 358
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3r9
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5 626
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t3 EINNAI{i,lEt{ OER GEi.Cttl0E:\l UftlO GEI,CIilOEVERBAEIOE ilACH ARTET{ UNO XOERPER3CHAFISGFUPPEN

I. BIS 3. VTERTELJIHR 1947

MILL. Ofl

LF O.

ao

41

42

43

41

45

46

l7

48

49

50

5l

E II{NAHMEART

GEI{EINOEN U.
GEiIE INDEVER-
BAENOE INS.
GESAMT

(RE ISFRE IE
STAEDTE

KRE I SAI{GE
HOER IGE
GEME INOEN

BEZ IRKS.
VERBAEXOE

AEMTEP. SAMT
U. VERBANOS-
GEI'E I NOEN

LANOKRE I 3E

2r5

2

16 241

t3

2 267

9 239

1 487

86

150

404

35

4 557

89.

STEUERI{ UND STEUERAEHNLICHE ABGABEN

GRUNOSTEUER A

GRUNDSTEUER B

GETYERBESTEUER ilACH ERTRAG UND KAPITAL Ii{EITO)

GEMEIIIOEAilTEIL AN OER ElilXOi/n€tSTEUER

GRUNOERWERBSTEUER

SONSTIGE STEUERN UND STEUERAEHNLTCHE EINNAHT{EII

EINNAHMEN AUS WIRTSCHAFTLTCHER TAETIG(EIT. ERSATZ
VON SOZIALEil LEISTUNGEN

ALLGEME INE ZUWE ISUNGEN

VOM BUNO

VOM LANO

VON GETIEINOEN UNO GEMEIIIOEVERBAEilOEIi

ALLGEME INE UMTAGEN VON GEME IilOEI{/GV.

SONSTIGE ZUWEISUNGEN UNC ZUSCHUESSE FUER LAUFENOE
zWECKE, ZINSEINNAHMEI

VOM OEFFENTLICHEN BEREICH

VOM BUNO. LAF, EFP-SONOEPVERT,OEGEN

vot4 LANO

VON GEMEINDET UNO GEüEITDEVERSAENDEN

VON ZWECKVEFBAENOEI U,SONST. OEFFENTL. BEREICH

VON ANOEREN BEPEICHEN

VERITALTU}IGS-U.BENUTZUNGSGEB., ZWECXGEB. ASGABEil

AEZUEGLICH ZAHLUNGEN VON 6EMEIilOEN/GV.

EINilAHMEN OER LAUFENOEN RECHilUNG

3a 430

330

343

169

263

25a

1?3

22

3

6

371

3r 6

o76

931

776

3

270

5

19

13

11 454

162

1 565

3

72

C

1a3

3

a6

30

6

a6

3

14

50

164

999

232

a 202

622

201

I 230

a 95r

32,

11

294

I

2

12

35

t3

4

347

3 A{9

a7

20 050

111

15 142

lt

a 278

107

3 11?

251

1 670

907

507

569

5 6a4

907

33 g8.a

3 658

227

1 253

I 655

563

6 262

1 762

a3 690

3 523

9 aag

135

4 295

154

2 629

1 294

r9a

17a

1 959

10 763

12 a?8

1 1a3

200

644

563

3a

63

164

5 626

3 462

r0

t12

3

692

347

t3

2A

304

a2

4E

192

1 003

635

32

54

55

55

57

56

59

60

13

6

a

1

1

rl

20

9a

r90

659

119

d29

3a3

435

121

o81

29A

61 EIIlilAHMEil AUS OER VEFAEUSSEPUNG VOil VERrcEGEN

ZUWEISUT{GEN FUER INVESTITIONEN UNO INVESTITIOilS-
F OEROERUNGSMASSNAHMEN

62 VOM OEFFENTLICHEN EEREICH

63 VOM BIJNO, LAF, ERP.SONOERVERI'OEGEN

64 VOM LANO

65 VON GEMEINDEN UilO GEMEIilOEVERAAETOET

66 VON ZI!'ECKVERBAENOEN U.SONSI. O€FFEilTL. BEPEICH

67 VON AIiOEREN BEREICHEN

68 RUECXFLUESSE VON OARLEHEI

69 SCHULOENAUFNABME BEIM OEFFENTLICHEN BEREICH

70 ABZUEGLICH 2AHLUNGEN VON GEMEINOEN/GV.

71 EINNAHMEN OEP KAPITALRECHI1UNG

2 666

61r5

501

5 005

512

96

2 3SA

494

626

51e

11 776

1 72\

201

1 47A

3o

11

401

2gÄ

223

30

3 493

37 377

4 143

3 8la
29

271

2 934

210

2 355

297

72

1 Aga

91

264

297

5 512

996

70

?89

r 31

6

33

?7

111

131

1 221

13 648

938

751

2

173

106 074 50 20172 BEREINIGTE EINNAHMEN

73 B€SONOERE F INANZ IERUNGSVORGAEßGE

7'. SCHULOET{AUFNAHTJG AM KREDITMARKT

75 INNERE DARLEHEI

76 ENTNAHi/E AUS RUECKLAGEN

1o 631

I 3.5

36

2 aso

5 r99

3 .74

1 720

1a 374

a86

2 067

201

149

350

I r8

a2

NACHR I CHTL I CH :

77 HAUSHALTSTECHNISCHE VERFECHNUI{GEN

7B SEWIRTSCHAFTETE FFEMT]TiITTEL

79 STEUERAUSGLE ICHE
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Nurnc I

2uordnunqsschlüssel für den TabellenEeil

t Persönalau3gabon

Irihne und cehäIter
versorgungsbezüge u. dgl, . ,.....,
Delhilfan, Unter!tützungen u. dgl..
Personälbezogene Sachlusgaben ....

2 laulender Sachlufyand

Unterhaltung dea unbeveglichen vermägens .

3 SonBtige sächt. Vervaltungsausgaben .

Militärische Beachaffungen, Anlagen usu.
Eratattungen !n rndere Bereiche

sonsttge zuschüsse für laufende zuecke

z i n8 a usg aben

an öf fentlichen Bereich

tn andere Bereiche ...
ön die sozialverslcherung
tür AusgLelchaforderungen
an aonatigen Xreditmarkt ,

Allgem. Zuuelsungen und Umlagen

rn Länder

E an cemeinden,/Gv.

9 an sonstigen öffentlichen Bereich

Sonstige Zuweisungen u. Zuschüsse für Iaufende zwecke

än öffentllchen Bereich

Gr upp i erunge nunme r
T!b. a/l

il

t2

4

41,12
13

{{
45

{0-{5

8und,/Länder Gemeinden/Gv.

5

7

I

t5

t6

5r-55,67,585

5t9, 52t

5l-54
(ohne 519,521)

55

57

685

5Q-66.6't5-677 ,
717, 84

s. Fußn, a)

50-56 a)

s, Pußn. b)

615- 61't ,
7r7, 8{ b)

800-803

80{,808

82r,83t

822,832

823 ,824 ,833

61 0-61 4 ,7 t 0-
7 t 4 .7 2O-'t24 ,
823,824,833 k)

520

23

t7

32

38

39

26

z7

2E

51

572

573

29

57 t ,515 ,57 6

612

6r 3

6 r-55
(ohne 612,613)

6tt,62t
531,5{r,55t
611,615,624 ,
625,531 ,535 ,
644,645,654,
655

622,672,642,
652

623 ,633,643,
653

617,621,637,
617 ,557
616,626,636,
646,656

t5 l0

{0

al

42

{3

än Bund

an LAP und ERp ..

an Länder

!n ceneinden,/Gv.,......

an ZHeckverbände ....,..

an dle sozialversicherung ..,

T.b.5/l
Auag rbe!r t

Fu6noten siehe Ende des ZuordnugsschlüsseIs

-50-
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'NurBt

ZuordnunosschlüsseI für den Tabellenteil

än andere Berelche

RenEen, Untesstützungen u.ä. an natürliche Peraonen

an Sonstlge .

an öffentl. Unternehnen, soueit nichE durch Ifd.
Eetrieb bedlngt

Sonstlge an Unternehmen . .. ..

an eozlale u.ä. Einrichtungen
an übrlge wöIt ..

,/. Zahlungen von gleicher Ebene

t5 Augqaben der fenden Rechnunq

16, 2l Sachinvestltlonen .'..'.

l6 Bamaßnahmen.

17

Gr upp ierungsnumer

tab. a/11

a{ 66 ,58
(ohne 685)

581

65,582-58{,
686-689

681

661-663,669,682
681 ,689

58{
666 ,685,6AA

x

1 ,81 t82

Gemeinden,/Gv

70,715,7',t6 ,
125-121 ,7 3-18

73-18

't0,1 15,7 16,
723-727

932,935,94-96

94-96

Einzelplan 2

Abschnitt 70

Abschn,63-65

Resll. Epl. u
Abschnitte

932-9ls

980- 984

41

50

53

5a

55

55

57

60

53

56

59

tt

t2

l3

t{

t8

l9

20

22

27

x

7

schulen

Hochschulen ....

Funktion I 2

Funktion I 3

Funktion 3 I

Funktion 52

Funktion 72

Einr ichEungen des Gesundheitswesens ' ' . .
Energie- und l{asseryirtschaft, Kulturbau

AbHasserbeseltlgung .,

Straßen.

Übrige Aufgabenbereiche . '. ..

Eruerb von sachvermiben

Eryerb von unberegl. Sachen .......
Ereerb von bewegl. sachen . ... r. .. r

ve rmijg ens übe r tr agu nge n

Zuvelsungen und Zuschüsse für Investilionen

an öffentlichen Bereich

an Bund

an Länder
an Gemeinden,/Gv. .'.
an zreckverbände . '.
an aonstigen öffentl. Bereich

an andere Bereiche

75

75

79

72

73

7l

82

85

86

RestI iche
Funk t ionen

21 81,82

82

8l

88 l-887

881

882

883

887

88{.88s.885

87

90

9t
92

93

9a

95

Bund/Ländertrb. 5/12
Auag abeär t

!\Enoten 6lehe Ende des zuordnugsschlüsscIs

-51-
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Zuordnunasschlüssel für den Tabellenteil

Nume f
T.b. a/l I T.b.3/t2

cruppierungsnumer

9S

99

100

Son8tige Vermijgensüber tragungen

an öffentlichen Bereich

än Länder

an Eund und cemeinden/Gv, ...

Schulalentilgung u Kreditmarkt

an die Sozialversicherung
an öffentltche Unternetunen und Auslaird
f ür Ausgleichsforderungen
än 6onstlgen lnIändischen Kredltmarkt

Rückzahlung innerer Darlehen

zuführungen an Rücklagen

Bund,/Länder

69 r-693

692

591,693

697 -699

691

Geme i nden,/Gv .

990,99 r

990

r07

110

l0l 24, 25 ü andere Bereiche

24 an Unternehmen

an Sonstige im Inland
an übrige welt ....,.

Dar Iehen

an öffentiichen Berei,ch ...
an Länder
an Gemeinden/Gv. ....
an ZEclverbände ...
rn Eonstigen öffentl. Bereich

26 an andere Bereiche.

27 Eryerb yon Beteilr,gungen u. dgl

28 Tilgung8ausgaben an öffentlichen Berelch ..,
ön Bund

an LAF und ERP ..,
an Länder, Gemeinden/Gv, und zseckverbände

r28 /. zahlungen von gleicher Ebene

t3! Ausgäben der Kapitalrechnuno

t 3a B.re 1n1qte Ausqaben

Besondere Fi nanzierungsvorgänge

t0a

I l5

r t9

r{{

I {5

698

699

si.ehe Fußnote c)

991

92 c)

930

970-97J

892,91 ,97 4,
918 t919,992

974-978

979

lll

I r2

I r3

I ta
r t5

85r-857

852

853

857

122

r 25

t26
127

rl7
l{0
l{l
142
'r a3

x

x

x

x

x

29

30

3l

32

33

851,854.855,
856

85,87

83

58

581

s84,58s
582,583,587

59

592

59 r ,596
593

595

9l

3{

35

Fu6noten srehe snde dee zuordnsgsschlüsseIs

Ausgabeart

52-
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Tab.5/12
Au89 äbe! r t

zuordnunqsschlüssel für den Tabellenteil

tturllllar cr upp ierungs nume r

lab. {,/l I

rt8

Bund,/Länder

95

ceme inden,/Gv

892,992

538 aus A t,l,
579,68;7'17 aus
UA 291 r78 .us
UA 480i{8.l,{88,
809,810.815,86,
90

679,68,809,85,90
638 aus A l{,717
aus UA .291,78
aus UA 480, {8 I .
{88

810,815

l5l
t52

,' t 53

36 Deckung vonvo!Jahresfehl,b€trägen

Zu- und Absetzungen

../. Sonderhäu8halte .

.,/. Bruttostellungen .

+ Nettostellungen ..

x

x

98

37

38

Hau6haltstechntache verr echnungen
BeulrtEchaftete Fremdmlttel ..,..

39 Steuerau69lelche . ...

r56 sume lt. Ab8chlußnacheeisung der Kassen

FuBnoien slehe Ende des zuordnugsschlüssels

-53-



NuEtler

Z uordnunq s sch I ü ssel für den Tabellenteil

Steuern und steuerähnliche Abgaben

Elnkom.n- und t(örperschaf tBteuer
l.htatzatGuer
G€Yerb€steuerunlage ....
Bundeaateuern.
Landegateuern ..
Geßelndesteu?rn der Stadtataaten,
Steucrähnl tchc Abgaben

Grundsteuer A und B

Geuerbeateuer netto.

Geuerbeateuer nach Erträg und Kapttal

Gemelnderntell !n der Elnkomensteuer ....
Grunderyerbateuer ..
Sonstlge Steuern und steuerähnliche Einnahnen,..,,.

Einnahnen ru8 utrtachaftllcher Täti9kelt, Ersatz vonrozi.len Lelstungen

Zinseinnahnen

vom öffentllchen Bereich

von Ländern
von cenelnden/cv. .,
von Zueckverbänden .
voß sonstlgen öffentL Bereich .....

von anderen Bcreichen

AIIgen. Zuueisungen und Umlagen

vm Bund

von Ländern
von Geneinden/Gv. .

Sonstlge Zuuelsungen u. zuachilsse f. lfd. zuecke ,,...
vm öffentllchen Bereich

Gr upglerungenumer

Trb. {/ll
r57

r50

t5t
162

t63
r5a

r65
t65

t6?

r58

r59

t70

r7t

172

r73

t7a

177

t0

{1, {2
al

{a

a5

a6

17

0 (ohne 092)

0lt-0t4
015,0't6

0r 7

02 r-0{9
05t-069
07 l-089

09 (ohne 092)

l 2d)

r5l-t57

Geneinden,/Gv

00-01
(.,/. 810,8t5)

000,00 r

003
(./. 81O.St5l

003

8r0(8t5)

0t

024

002,02
(ohne 024) ,03

l3-15,21,22
2{-26 d)

s. Fußn. e)

s. FuBn. h)

060

041,05t,06t
o52,062,072

t78
t79
r80

t8t

182

152

153

157

r5r,r5{-156

t6

r83
r05

a8

{9
50, 5t

52

g

212

Fußn. t)

r87
2t -25

(ohne 212)
050, k)
160-r54,
170-17{,e)
200-204,
230-23{

53

voE Bund für Ausgleichsforderungen
Sonstlge von Bund, LAp, ERp

t90
t9t

241 (Fu 921)

211,214,215,
221 ,224,225
231,234,275,
24 I (ohne
Fu 921),244.
245,251,254,
255

060, t60,170,
200.230

Tab. 5/l 3
Einnahne.rt

Bund/Länder

FuBnocen gteha Ende des Zuordnugsschl.üsseIs
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ZuordnunqsschlüsseI für den Tabellenteil

von Länd€rn ..

rron GenelrdeVGv.

von zueckverbänden .... .,,

von aonstlgen öffentl. Berelchen

von anderen Berelchen

son3tlge Elnnahnen der laufenden Rechnung ....

cebllhren, 6onstlge Entgelte

Sonstlge Veru!ltungselnnahnen und Erstattungen von
anderen Berelchen

59 .,/. Zahlungen von gleicher Ebene .

60 Einnahnen der laufenden Rechnung

6t veräuoelung von Vernögen

voräußerung von Sachvermllgen . .....
veräußerung von EetelIlgungen .....

ve rntig ens übe r t r agun ge n

Zuuelaungen und zuschü63e für lnvestltionen

von öf fentlichen Berei.ch

von Ländern

von Genetnden,/Gv.
von sonst. öffentl. Berelch ...

von anderen Berelchen

sonst lge vermijgensüber tr agungen

voß öftentllchen Bereich ....
von anderen Berelchen

Darlehensr ück tlüe8e

von öf fentl lchen Bereich

von Ländern
von Gemelnden/Gv. ..
vo zreckverbänden.
von aonlElgen öffentl. Beretch

68 von anderen Bereichen

'Nutrlat Gr upp ier unganumer

T!b. a/l

t9a

t97

200

201

20{

222,232,242.
252

2t3 il,213,
241,253
217 .227 ,211 .
2t7 .257
216.226,236,
246,256

33

331

332

333

334-337

cenei nden,/Gv

t5r,t7t,20t,
211

152 , t1 2 ,202 ,
232

8. Fußn. 9i
r63, r6{,173,
171 ,203,201 ,
233,23{ 9l

5{

55

55

57 I 12 ,26 ,25

il1,1t3,il9,27

lIl

1t3,r19,27

t3

r3r,r32
r33,r3a

r55-r67,
175-177.
205-201 .
235-237 h)

207

2t0

2r3

21t

217

220

223

224

58

58

34

29 r -293
297 -299

t7t-t77

r0-12 i)
t0-t2

13,t4

35 0- 364

350

36r

362

353,361

15,355-t57

s. Fußn. j)

x

xx

225

228

231

23{
237

62

63

5{
55

65

672{0

213

2tt

215

2t5
247

2t8
2t9

112

173

177

l7l, I 7{-r 76

t{,18250

Bund,/Länder
Elnnlhneart

r!b.5/t

fuBrEten si€he Ende des Zuordnugsschl,üsseIs

-55-
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Nualct

Züordnunqsschlüssel füi den Tabellenteil

Schuldenaufnlhnen bein öf fentlichen Bereich

bet Bund, IAF und ERp ...
bei Ländern, Gemeinden,/Gv. und Zueckverbänden -...,..

70 .,/. Zahlungen von gleicher Ebene

7l Ebnahnen der Krpltal r echnung

72 Brrelnlqte E lnnahsen

Gr upp icrunga nume r

T.b. a,/l I

253

236

257

258

26t

26t

59 3l r-315,317

3lr,3r{,3!5
3r2,3!3,3t7

32

322

32 (ohne 322)

ceme i nden,/Gv.

370-37 3

31,37{,378,
379

37 4,778

179

3t

169 ,2O9,21 ,28,
30,8r0,8ts,
150 äus A l,l,
150 aus UA {80,
l6l aus 29t,
48r,{88

169,209,27,28,
30,

160 aus A l{,
150 aus UA 480,
l6l aus 291,
481,488

810.8r5

x

x

73

74

Beaondere Fr.nrnz ierunqBvorqänoe

Schuldenaufnahnon il Kreditnarkt

bel aler SozlaJ,verBicherung .

an aonstlgen Xsedltnarkt

Innere Darlehen . .. ..
Entnahnen aus Rücklagen

iberechügee aua tror jahren

l,lünze Innahnen

zu- und Absetzungen

.,/, Sonderhäushalte

.,/. Erutto8taIlungen
+ Nett.ostellungen

Hauahaltstechnlsche verrechnungen ....

BeYlrtschaftete Frendnlttel .

79 Steuerausglelche

SurMe lt. Ab8chlußnachueisung der Kassen

267

270

271

272

273

276

277

75

76 35

36

092

278

279

280

283

x

x

,38

7?

78

x

al Etnschl. Untorh.Itung de8 unbeuegllchen Vermögens(GrNrn. 50, 5f) ohne ueltere Fln!nzau69aben derceEelnden (crNr. B{).
b) Einschl. Eratattungen !n andere Bereiche (GENrn.

673-6771 und ueiterer Flnanzluagaben (crNr, B4),cl Elnschl. Darlehen an öffentllchln Serelch.d) Elnschl. aonltlger Veryaltungselnnahmen (crNr. t5),Geerlnden,/Gv. olnschl., Bund u, Länder otne sonstlgellufcnde Zulchüsse von änderen B€relchen.a) Elnschl. Zlnaelnnöhnen von öff€ntllchen Berelch(GrNrn. 200-20t).

f) Elnschl. AIlg. Zuuelsungen von ceßeinden (cr.Nr.2tJ),g) Elnschl. Zahlungen von ZHeckverbänden (crNrn. 153,173, 203, 231) .
h) Elnschl. Erstattungen (crNrn. 165-,167) und Zins_

elnnahnen von anderen Bereichen (crNrn. 205_207),ohne sonstlge laufende'Zuschüsse von anderen Be_reichen (GrNrn. 2{-26 B. Fußnote d).l) Ohne sonatlge Verrältungaeinnahnen (s. Fußnote d).und Eratattungcn von anderen Beretchen (a. Fußnote h).J) Einschl. Darlehensrilckfltlsse y66 öffentllchen Bereich.k) Nur in Täbelle ,1.

2s6. 6/t3
Ei nn6hrrear t

Bund,/Länder

-56-
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